
letits
amaste
aſtins
zuge
n

n 3548

nder Lage bevor
See zu mieten

geſucht Angeb
1 an Haaſenſtein

Lübeck erb

einträgliches
Landg nur warm
üben Boden alte

Chauſſee mitten
he i Felde Gymn
zig Std Bahnf
ot Gebäude Ernte
bl Herdb Dampf
o feſt u billig verk
t mit 75,000 6 var
erv 530 Mrg oder
nit entſpr Anzahl
Selbſtkäufer bitte
V 379 an Haasen
G Königsbergi P

T
telbetrieb Umſatz
liter ſofort zu
Niemann
rßfurt

erKehr

0O00 Mk
chſt auf mündelſich

zu vergeben Off
ie Exped d Ztg
59Ratenrückzahl
gerichtlich nachge
elbſtgeber Diesnor
lle Allianceſtr 67

50 000
leiher auf I gute
ht Angeb unter
in Rudolf Moſſe

11835

ſ reell diskretu ſchnell ver
nann mäß Zinſen
Darlehn Glänz

idler Berlin W 216
Handelsg eingetr

ugsheim für erw
ädcheu
aplan 20
mer u Kammern
eiſen Mittagstiſch
Koſtenloſe Stellen

10 1 4 Mittabend von 7
n Dienſtmädchen
neiderſtd Turnſtd
werkſch Verein mit

II

ndet 1875
HIars In Tour

Ulrichſtraße
däuner Abteilung

und Freitagsrhalle Dreyhauptſtr
rnwart Klinz
tunden beginnen
hr und ſind jungedie Luſt und Liebe
haben ſtets will

Abteilung turnt
ibends von S Uhr
ulturnhalle Leſſingrin Turnlehrerin

e Elefant
e und Hausbedarfl iſt m c
ſſeren Kolonialwind Drogengeſchäft

tauftich

bein Seife

r 3

geh angenommen
3m anitl

anier Saale ng eingetragen
anverlangt eingehende Manuſtrween Jewehr übernommen

Machdrud aur alt Quellenangade
SaaleZta, geſtattet

recher der Kedaktion Gr 1140e v hanteſene Nr 11334

AnzeigenGeſchäftsſtelle Große Alrichm I Telephon Nr 800 501

Morgen Ansgabe

Saale Zeiun
Dreinndvierzigſter Jahrgang

Armmoncen enNellanen de gele 76 v r den
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimalSonntags u hege einmal

Redaktion und Haupt GeſchäftsKacig an Satſteeüe Martt h e

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 590 u 591

Nr 325

Des Deutschen Reiches
vierter Ransler

Fürſt Bülow iſt endgültig abgetreten Das Steuer des
Reichsſchiffes das er faſt neun Jahre gelenkt hat durch
ruhige Flut und durch Sturm und Wellen ruht jetzt in
eines andern Hand Wenn es gegolten ſich einen guten
Abgang zu ſchaffen Fürſt Bülow hätte keinen beſſeren Zeit
punkt wählen können Es hat in der Zeiten Lauf Stunden
gegeben wo das deutſche Volk mit ihm haderte wo die
Freunde einer fortſchrittlichen Entwicklung ihm gram
waren Heute iſt es anders Gerade ſie bedauern ſeinen
Rücktritt beklagen tief daß dieſer glänzend begabte Staats
mann aus ſeinem Amt ſcheidet noch in der Kraft der Jahre
unberührt in ſeiner Spannkraft von des Alters Schwäche
Populärer war des Deutſchen Reiches vierter Kanzler nie
als in den gegenwärtigen Tagen wo er fiel als ein Opfer
männlicher Ueberzeugung männlichen Willens volksfreund
lichen Strebens

Die unleugbaren Erfolge Bülows auf dem Gebiet der
auswärtigen Politik ließen im Jahre 1900 den damaligen
Staatsſekretär zum Nachfolger des Fürſten Hohenlohe
prädeſtiniert erſcheinen Er hatte in den verſchiedenſten
Fragen der auswärtigen Politik eine glückliche Hand be
wieſen Sein Auftreten gegenüber Haiti das Verhalten
der deutſchen Politik in den Kretawirren die Erwerbung
von Kiautſchau die Stärkung unſerer Stellung in der
Türkei der Samoavertrag und ähnliche geſchickt geleitete
Aktionen hatten ihm einen geachteten Namen gemacht vor
dem Jn und Auslande Seine Ernennung zum Reichskanz
ler war darum keine Ueberraſchung Jn einer Weiſe die
heute nach 9 Jahren beſonders intereſſant wirkt charak
teriſterte damals ein ausländiſches Blatt der Pariſer
Matin den neuernannten Reichskanzler

Fürſt Bismarck war ein Koloß ein hoheitsvoller
und gewalttätiger Rieſe Graf Caprivi ein rechtſchaffener
Mann von mittlerer Jntelligenz und unantaſtbarer Ehren
haftigkeit Fürſt Hohenlohe loncle Olovis iſt liebens
würdig leutſelig milde und klug vorſichtig ja faſt ſchüchtern
er hat alles was er im Leben getan ſozuſagen auf den
Fußſpitzen gehend verrichtet Graf Bülow hat etwas
von allen ſeinen Vorgängern und dazu iſt er
eine Art Sphinx wie er auch genannt wird Ein Mann
von hohem Wuchs breit von Statur mit freundlichem Blick
ſchweigſam wo es ſein muß und zurückhaltend dem ein
gütiges Geſchick ein ruhiges Lächeln auf den Weg ge
geben mit dem er alle und alles ſelbſt ſein eigenes Glück
begrüßt Während der vier Jahre die Herr v Bülow als
erſter Botſchaftsſekretär in Paris geweilt hat war er der
liebenswürdigſte aller ſeiner deutſchen Kollegen obwohl er
gleichzeitig der unergründlichſte le plus inpénétrable unter
ihnen war Als Nachfolger des Fürſten Hohenlohe
war Graf Bülow nach der allgemeinen Anſicht innerhalb
wie außerhalb Deutſchlands die gegebene Perſönlichkeit Er
hat ſich als Leiter der auswärtigen Politik des Deutſchen
Reiches in der ganzen Welt die größten Sympathien das
höchſte Vertrauen erworben und nicht nur das er hat auch
aller Welt zu imponieren gewußt Graf Bülow hat viel
Glück aber er hat dasjenige Glück das dauernd nur ent
ſchloſſenen Charakteren und klaren Köpfen treu bleibt E
kann bei aller Liebenswürdigkeit Zuvorkommenheit und
Verſöhnlichkeit bei aller lächelnden diplomatiſchen Glätte
gelegentlich auch recht ſchroff feſt und unnachgiebig ſein

Beſſer als ihn hier vor nunmehr faſt neun Jahren das
franzöſiſche Blatt gekennzeichnet kann man ihn wo ſeine

politiſche Laufbahn abgeſchloſſen vor uns liegt kaum charak
teriſieren Ein konzilianter Mann der im gegebenen
Moment der Feſtigkeit nicht entbehrte ein Mann von un
gewöhnlichem Wiſſen von feiner Bildung und feinen
ſormen ein Mann von hervorragender Beredſamkeit die
ſich jeder Situation gewachſen zeigte ſo ſteht ſein
ild vor ſeinen Zeitgenoſſen eine Perſönlichkeit ſtets

feſſelnd ſtets intereſſant Zumal in den letzten
ahren wo er zu ſchwerem Schlage gegen Rom ausholte

und das Zentrum in ſtarkem Entſchluß aus ſeiner über
ragenden Stellung warf iſt er dem deutſchen Volke lieb
und vertraut geworden Jmmer mehr hat er im Laufe
einer Kanzlerſchaft betont daß er ein Schüler Bismarcks
ei in deſſen Spuren er wandeln wollte den er als den
Größten aller Deutſchen feierte An Bismarck hat er nicht
erangereicht dazu fehlte ihm vor allem die gewaltige

et ucht des Willens nur mag man bei dieſem Vergleich das
un nicht vergeſſen daß Bülow im Gegenſatz zu Bismarck
v Herrn über ſich hatte der ſein eigner Kanzler ſein
Dir Tatſache aber bleibt im Kanzleramt iſt er nächſt

ismarck weitaus der bedeutendſte Staatsmann geweſen
Und wenn er jetzt von dem politiſchen Schauplatz

heidet ſo kann ihm den Ruhm niemand ſchmälern Jn der
en Politik hat Deutſchland gegenwärtig eine vorzügliche

ei
elung eine geſicherte und Reſpekt gebietende Poſition die

Halle a Donnerstag den 15 Juli
Jn der inneren Politik ſieht es allerdings trüb und

verworren aus Junker und Zentrumsmann ſtehen bereit
alle Fortſchritte hintanzuhalten und jede freiheitliche
Regung zu unterdrücken Sie ſind Sieger geblieben Sieger
über den Liberalismus Sieger vor allem über den vierten
Kanzler den ſie zu Falle brachten als er ſich ihren ein
ſeitigen egoiſtiſchen Jntereſſen nicht dienſtbar machte als
er der konſervative Mann das Prinzip hochhielt daß im
Deutſchen Reich auch der Liberalismus ſein Teil an der
Geſetzgebung haben müſſe Ueber dieſen Konflikt iſt er
geſtürzt als ein Mann von Grundſätzen

Das deutſche Volk aber wird immerdar ſeinen vierten

Kanzler ehren enx

Bülows Lebensgang

Bernhard Heinrich Karl Martin v Bülow iſt am 3 Mai
1849 zu Klein Flottbeck in Holſtein geboren beſuchte die
Gymnaſien in Frankfurt a M und Neuſtrelitz und das Kgl
Pädagogium der Franckeſchen Stiftungen in
Halle ſtudierte 1867 1870 in Lauſanne Leipzig und
Berlin Rechts und Staatswiſſenſchaften und machte den
deutſch franzöſiſchen Krieg als Offizier mit 1872 beſtand
er in Greifswald die erſte juriſtiſche Prüfung und wurde
zuerſt beim Landgericht und dann beim Bezirkspräſidium
in Metz beſchäftigt 1874 trat er in das Auswärtige Amt
ein das damals unter Leitung ſeines Vaters des ver
ſtorbenen Staatsſekretärs v Bülow ſtand und war dann
einige Zeit als Legationsſekretär in Rom Petersburg und

Wien tätig Während des ruſſiſch türkiſchen Krieges war
Herr v Bülow Geſchäftsträger in Athen Auf dem Berliner
Kongreß war er deſſen Sekretariat beigegeben und wurde
dann zweiter ſpäter erſter Botſchaftsſekretär in Paris und
darauf Botſchaftsrat in Petersburg wo er namentlich in den
Verhandlungen über die bulgariſche Frage in den Vorder
grund trat 1888 wurde er Geſandter in Bukareſt Wäh
rend ſeiner dortigen Amtsführung erfolgte die Annäherung
Rumäniens an den Dreibund und der Abſchluß des deutſch
rumäniſchen Handelsvertrages Seit Dezember 1893 war
v Bülow Botſchafter am Quirinal Am 26 Juni 1897
wurde er zunächſt proviſoriſch an Herrn v Marſchalls Stelle
mit der Leitung des Auswärtigen Amtes betraut im Oktober
desſelben Jahres wurde er zum Staatsſekretär und gleich
zeitig zum preußiſchen Staatsminiſter ernannt Am 22 Juni
1899 wurde Bülow anläßlich der Erwerbung der Karolinen
Marianen und Palau Jnſeln für das Deutſche Reich in den
preußiſchen Grafenſtand im Juni 1905 in den Fürſtenſtand
erhoben Das Reichskanzleramt übernahm er am 17 Okt
1900 als Nachfolger des faſt 82jährigen Fürſten Chlodwig
zu Hohenlohe Schillingsfürſt Er iſt Ehrendoktor der Uni
verſitäten Königsberg und Münſter Ehrenmitglied der Kgl
Akademie in Poſen und Ehrenbürger der Stadt Bromberg

Das Handschreiben des Kaisers an den
Fürsten Bülow

Der Kaiſer hat an den Fürſten v Bülow folgen
des Hand ſchreiben gerichtet

Mein lieber Fürſt
Aus Jhrem erneuten Geſuche habe ich zu meinem

ſchmerz lichſten Vedauern erfahren daß Sie
entſchloſſen ſind von Jhren verantwortungsvollen
Aemtern als Reichskanzler Präſident des Staats
miniſteriums und Miniſter der auswärtigen An
gelegenheiten zurückzutreten So ſchwer es mir fällt
auf Jhre bewährte Kraft bei der Leitung der Reichs
und Staatsgeſchäfte zu verzichten und das Band
vertrauensvollen Zuſammenwirkens

das Mich ſo viele Jahre mit Jhnen verbunden hat
zu löſen habe Jch doch in Würdigung der gewich
tigen Gründe Jhres Entſchluſſes geglaubt
Jhrem dringenden Wunſche Mich nicht
länger verſchließen zu dürfen Jch habe daher Jhrem
Antrage entſprochen und Jhnen die erbetene Ent
laſſung gewährt Es iſt mir aber ein Bedürfnis
des Herzens Jhnen bei dieſer Gelegenheit für
die Hingebung und Aufopferung mit
denen Sie in den verſchiedenſten Aemtern und
Stellungen in Jhrer ehrenvollen und ſegensreichen
Dienſtlaufbahn Meinen Vorfahren Mir und dem
Vaterlande ſo hervorragende Dienſte geleiſtet haben
Meinen wärmſten Dank auszuſprechen Gott der
Herr ſchenke Jhnen nach einem ſo taten und arbeits
reichen Leben noch viele Jahre ungetrübten Glückes
Jndem ich Jhnen als äußeres Zeichen meiner Dank
barkeit Anerkennung und Zuneigung den hohen
Orden vom Schwarzen Adler mit
Brillanten verleihe und die Jnſignien des
ſelben hierneben zugehen laſſe verbleibe Jch Jhr
Jhnen ſtets wohlgeneigter dankbarer Kaiſer und
König
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Geſchenk des Kaiſers Franz Joſef
Wie man aus Wien mitteilt wird Kaiſer Franz Joſef

dem Reichskanzler Fürſten Bülow anläßlich des Rücktritts
ſein Porträt das von einem bekannten Wiener Maler aus
geführt wurde zum Geſchenk machen

Das Bild nis des Kaiſers ſoll ſchon in den nächſten
Tagen nach Berlin zur Uebergabe an den Fürſten geſendet
werden

Warum Bülow ging
Der Reichskanzler empfing kurz vor ſeinem Rücktritt

den Chefredakteur des Hamburgiſchen Korreſpondenten und
ſetzte ihm die Gründe ſeines Rücktritts in bedeutſamen poli
tiſchen Ausführungen auseinander Er betonte zunächſt daß
er entſchloſſen ſei nach ſeinem Rücktritt politiſche Kund
gebungen an die Oeffentlichkeit zu vermeiden Da aber jetzt
ſo viele ſchiefe und unaufrichtige Behauptungen
über ſeine Haltung in der letzten Kriſis verbreitet würden
ſo ſei ihm die Gelegenheit ganz erwünſcht mit einigen Jrr
tümern und Unwahrheiten aufzuräumen ehe er Berlin ver
laſſe Unmittelbar nach Ablehnung der Erbſchaftsſteuer
durch den Reichstag ſein Amt niederzulegen wäre ihm als
Untreue gegen den Kaiſer erſchienen Rückſichten
auf den Reichstag und die Parteien hätten ihn dabei nicht
beſtimmt Denen zuliebe ſei er nicht geblieben Auf die
Frage warum er nicht zur Auflöſung des Reichstags ge
ſchritten ſei antwortete Fürſt Bülow mit folgenden Aus
führungen

Sie werden nicht von mir verlangen daß ich mich gegen den
albernen Vorwurf verteidige es hätte mir dazu an perſönlichem
Mut gefehlt Jch habe lange genug im politiſchen Kampfe ge
ſtanden habe ſo viele Aktionen des letzten Jahrzehnts im Kampfe
durchgeſetzt daß man mich mit ſolchen Anklagen verſchonen ſollte
Wenn ich es nicht für richtig gehalten habe dem Kaiſer die Auf
löſung vorzuſchlagen ſo haben mich ſachliche Gründe beſtimmt Jch
mußte anderen Erwägungen folgen als der Parteimann Jch
mußte auch die Zukunft im Auge behalten Jch konnte mich nicht
für einen Wahlkampf begeiſtern der nach rechts hätte geführt wer
den müſſen und zum notwendigen Ergebnis eine gar nicht abzu
ſchätzende Verſtärkung des Radikalismus und ſpeziell
der Sozialdemokratie gehabt hätte

Die Auflöſung hätte zudem eine Verſchiebung der Reichsfinanz
reform zur Folge gehabt und niemand weiß mehr als ich wie ſehr
die Einzelſtaaten die endliche Erledigung der Sache herbeiſehnten
wie außerordentlich ſie unter einer weiteren Verzögerung zu lei
den gehabt hätten Und dann hätte denn ein im Kampfe gegen
rechts zuſammengebrachter Reichstag eine Mehrheit für eine im
Sinne der Reichsregierung brauchbare Reform zur Verfügung ge
ſtellt Vom Standpunkte der Befürworter der Auflöſung wäre
günſtigenfalls eine liberal ſozialdemokratiſche Mehrheit zu erwar
ten geweſen Sie werden mir zugeben daß wir von einer ſolchen
Mehrheit 400 Millionen indirekter Steuern nicht hätten erhalten
können Nach Lage der Dinge konnte in dieſem Augenblicke die
Auflöſung nicht in Frage kommen

Daß die Erweiterung der Erbſchaftsſteuer
fiel bedauerte der Fürſt auf das lebhafteſte
Zentrum ſowohl wie Polen hätten nur aus Haß gegen
ihn gegen dieſelbe geſtimmt Ueber die

Haltung der Konſervativen
äußerte ſich der Fürſt folgendermaßen

Der allgemeine Eindruck iſt der daß die Konſervativen
dem Zentrum Handlangerdienſte geleiſtet haben Sie haben
216 Jahre lang die Blockpolitik mitgemacht und nun ſagen
ſie dieſe Blockpolitik habe das Zentrum ausgeſchaltet das
ſei ein politiſcher Fehler geweſen Wo bleibt da die Logik
Ein ſchwerer Fehler der Rechten war daß ſie
mit un begreiflicher Starrheit ſich von Anfang
an gegen die Erbſchaftsſteuer feſtlegte zumal ſie dieſelbe
ſchon im Prinzip anerkannt hatte Jetzt nachträglich kommt
dieſe Partei mit dem

Prinzip des Reichstagswahlrechtes
in einem Augenblicke wo man den Maſſenkonſum erheblich
belaſtet

Jch fürchte erklärte Bülow ziemlich erregt man hat damit
nur Waſſer auf die ſozialdemokratiſchen Agi
tationsmühlen geleitet Das Land wird auch mehr und
mehr erkennen daß wenn die Haltung der Konſervativen eine
andere geweſen wäre die Finanzreform in einer nicht nur quanti
tativ ſondern auch qualitativ befriedigenden Weiſe ohne Sprengung
des Blocks ohne Wechſel in der Regierung ohne Preisgabe der
Errungenſchaften und Hoffnungen des Wahlkampfes vom Januar
1907 des ſchönen Auſſchwungs von damals ſehr wohl zuſtande
kommen konnte Jnzwiſchen zeigt ſich ja immer mehr welche Be
ſorgniſſe die Haltung der Konſervativen im Lande hervorgerufen
hat Das Land fühlt die Gefahren welche dieſe Haltung für die
Partei ſelbſt und für das Vaterland in ſich birgt Dieſe Haltung
kann der Ausgangspunkt einer Entwicklung werden die er
bitterte Parteigegenſätze ſchafft unnatürliche Partei
gruppierungen hervorruft die für das Wohl des Landes nicht zu
träglich ſinda an wohl für mich in Anſpruch nehmen daß ich die
Sozialdemokratie nicht nur in ihren Führern redneriſch überwun
den ſondern ihr eine ſchwere praktiſch und polttiſch bedeurungs
volle Wahlniederlage beigebracht habe Jndem die Fraktion von
80 auf 40 Sitze heruntergedrückt wurde iſt der Beweis geliefert
worden daß die Sozialdemokratie auch ohne Ausnahme
geſetze und Polizeimaßregeln bekämpft und beſiegt
werden kann Wir werden ſehen ob dies bei den nächſten Wahlen

Berlin im Schloß den 14 Juli 1909
An den Fürſten von Bülow

wieder gelingt Die Sozialdemokratie befindet ſich jetzt in rück
läufiger Bewegung Wir werden ſehen ob die ſozialdemokratiſche
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Flut weiter zu wird Wir werden auch ſehen ob die Fort
ſchritte des Deutſchtums in der Oſtmark die von den
Oberpräſidenten von Poſen und Weſtpreußen gerade in der letzten
Zeit konſtatiert worden iſt aufrechterhalten und weiter entwickelt
werden ob man die Welfen niederhalten wird die im Jahre
1907 fortgefegt worden ſind Wenn dies gelingt ſo wird ſich nie
mand mehr darüber freuen als ich Denn ich werde darin die Be
ſtätigung erhalten daß ich mit meiner Politik auf dem richtigen
Wege war daß ſie ſich durchſetzt trotz der Fehler der Konſerva
tiven Wenn nicht ſo wird man darin das ſchlimme Ergebnis der
Haltung der Konſervativen zu ſehen haben die dann als frivoles
Spiel mit den Jntereſſen der Monarchie und des Landes erkannt
werden würde Bei Philippi ſehen wir uns wieder

Darüber ob ſein
Abſchiedsgeſuch gerechtfertigt oder nicht

geweſen iſt bleibt für den Fürſten allein das Urteil des
Kaiſers maßgebend nicht aber das der Parteien im Speziel
len das der Konſervativen Der Kaiſer habe die Gründe
ſeines Rücktritts vollkommen gewürdigt und gebilligt
Zwiſchen dem Kaiſer und ihm beſtehe kein Mißverſtändnis
Es können aber Situationen entſtehen erklärte Bülow wo

ein Miniſter der Ueberzeugungen hat und es ernſt mit
ſeinen Ueberzeugungen nimmt nicht im Amte bleiben kann
Daß eine ſolche Situation für mich entſtehen könnte darauf
habe ich die Konſervativen rechtzeitig hingewieſen im
Reichstage und unter vier Augen offen und ehrlich in einer
Weiſe die jeden Zweifel ausſchloß Solche Zweifel haben
auch bei der konſervativen Parteileitung gar nicht beſtanden
Sie war ſich über den Charakter meiner Warnungen durch
aus im klaren Sie wußte daß ihre Taktik
mich zum Rücktritt zwingen mußte Jndem ſie
meinen Warnungen keine Rechnung trug hat ſie mit Be
wußtſein eine Lage herbeigeführt in der ich nicht bleiben
konnte Es iſt endlich irrig und unrichtig und es iſt irre
führend die Sache ſo darzuſtellen als hätte ich meine Ent
laſſung lediglich aus dem Grunde genommen
weil die Erweiterung der Erbſchaftsſteuer
nicht durchgegangen iſt Gewiß das würde allen
Traditionen widerſprechen wenn ein Miniſter ginge weil
eine von ihm vorgeſchlagene Geſetzesvorlage vom Parla
ment abgelehnt wird Das iſt aber gar nicht der Grund
meiner Entſchließung

Jch habe mich zum Rücktritt entſchloſſen weil durch die
Haltung der konſervativen Partei eine politiſche Konſtella
tion herbeigeführt worden iſt die unter Trennung von den
liberalen Parteien und ſogar von den Waffenbrüdern des
alten Bismarckſchen Kartells die Konſervativen zum engſten
Bunde mit dem Zentrum und mit den Polen geführt und
dadurch das Zentrum wieder zur ausſchlaggebenden Partei
gemacht hat Die Folgen dieſer Haltung der Konſervativen
und die hierdurch herbeigeführte Konſtellation haben mein
Verbleiben im Amte unmöglich gemacht

Ungerechtigkeiten Vorurteile und Voreingenommenheit
auf konfeſſionellem Gebiete liegen dem Fürſten fern Aber

er hält den ausſchlaggebenden Einfluß einer Partei
die auf konfeſſioneller Baſis ſt eht für einen
ſchweren Schaden Dieſe Partei das Zentrum iſt ge
meint hat bekanntlich am 13 Dezember 1906 dieſen
ihren Einfluß in unerhörter Weiſe mißbraucht Der Fürſt
bekannte ſich weiter für eine entſchloſſene Oſtmarken
politik Das Zuſammengehen der Konſervativen mit den
Polen muß auch die Deutſchen im Oſten demoraliſieren
Eine Entwicklung in der die Polen ein weſentlicher Faktor
geworden ſind konnte Bülow nicht mehr mitmachen Die
konſervative Partei aber trägt die Hauptſchuld daran daß
es ſo gekommen iſt

Der fünfte RKansgler
Es ſind keine freundlichen Sterne unter denen der

fünfte Kanzler Herr v Bethmann Hollweg die
Bürde des höchſten Reichsamtes übernommen hat Die Re
gierung die er zu leiten hat ſteht mit ſchwerem Makel be

haftet er ſelbſt hat ſchon am Sonnabend kurz bevor ſeine
Ernennung zum Kanzler erfolgte die undankbare Aufgabe
zu löſen gehabt die Regierung vor dem Vorwurf des Am
falls zu reinigen Dennoch iſt der Willkommengruß der
ihm aus dem deutſchen Blätterwald entgegentönt nicht
gerade unfreundlich Ein Junker nach dem Herzen der
Herren Heydebrand und Kreth iſt er nicht man rühmt
ſeine außerordentliche Arbeitskraft und ſein reiches Wiſſen
Die Macht der Rede iſt ihm in ganz hervorragendem
Maße gegeben

Als im März 1905 der Miniſter des Jnnern v Hammer
ſtein ſtarb trat v Bethmann Hollweg an ſeine Stelle Schon
im Jahre 1901 war ihm der Miniſterpoſten angeboten wor
den gerade als in Preußen der Kampf um die Kanalvor
lage tobte Herr v Bethmann zog es aber damals vor auf
ſeinem Poſten in Potsdam zu bleiben Mit ſeiner erſten
Rede im Avril 1905 offenbarte ſich der neue Miniſter bei
der Beratung eines Antrages auf Errichtung eines Wohl
fahrtsamtes als ein praktiſcher Sozialpolitiker und glänzen
der Redner Als bald darauf die Frage der preußiſchen
Wahlrechtsreform angeſchnitten wurde trat er mit
einer vielbemerkten Rede über dies Problem hervor Er
hütete ſich wohl gleich einem ſeiner Vorgänger das Drei
klaſſenwahlrecht als keiner Verbeſſerung bedürftig zu be
zeichnen ſprach ſich aber entſchieden gegen eine Ueber
tragung des Reichstagswahlrechts auf Preußen aus

Als Graf Poſadowsky vor etwa zwei Jahren von der
Stellung als Staatsſekretär des Jnnern zurücktrat galt es
faſt ſelbſtverſtändlich daß die Wahl des Kaiſers auf Herrn
von Bethmann fiel er ſchien am geeignetſten die ſchweren
Aufgaben unſerer Sozialpolitik weiter zu führen denen er
ſchon bis dahin ein eifriges Studium gewidmet hatte Und
in der Tat überraſchte er überall im Reichstage bei Kon
greſſen und Empfängen durch die Beherrſchung der Materie
Vieles was Herr von Bethmann teilweiſe von ſeinem Vor
gänger übernommen teilweiſe ſelbſt eingeleitet hat harrt

noch der Erledigung ſo die Penſionsverſicherung der Privat
beamten die Einrichtung der Arbeitskammern die Verſiche
rungsordnung und die Verſicherung der Heimarbeiter Jn
ſeiner allgemeinen politiſchen Haltung ſchloß er ſich ganz
dem Fürſten Bülow an den er als Vizepräſident des preußi
ſchen Staatsminiſteriums oft zu vertreten hatte Jn ſeinem
Reſſort kam dieſe Richtung in der Vorlage des Reichs
vereinsgeſetzes zum Ausdruck das eins der wich
tigſten poſitiven Ergebniſſe der ehemaligen konſervativ libe
ralen Paarung darſtellt Herr von Bethmann wurde hier
für vom Kaiſer mit dem Großkreuz des Roten Adler Ordens
ausgezeichnet

Jm übrigen ſagt man ihm nach daß er zwar in ſeinen
Reden oft Gedanken von hohem Flug entwickle aber in der
Praxis ſehe es hernach mit deren Betätigung weniger impo
ſant aus

Der Kaiſer lernte ihn ſchon als Studenten im Bonner
Corps der Voruſſen kennen Das mag ihm immerhin
ſeine Begabung ſteht außer Zweifel den Weg auf die Höhe
erleichtert haben

Bismarck Hohenlohe Bülow waren in erſter Linie
durch die Schule der auswärtigen Politik gegangen
bei Bethmann Hollweg trifft das nicht zu Sein Entvwick
lungsgang erſcheint nicht geeignet ihm die Vertretung des
Deutſchen Reichs gegenüber dem Auslande worin ja der
Schwerpunkt ſeines neuen Amtes mit ruht leicht zu wo

a

Aus dem Lebensgang
der neuen Männer

Theobald von Bethmann Hollweg
iſt am 29 November 1856 zu Hohenfinow im Kreiſe Oberbarnim
geboren Sein Vater war Wirklicher Geheimer Rat und ein Bru
der von Moritz Auguſt von Bethmann Hollweg der unter Friedrich
Wilhelm IV das Amt eines Kultusminiſters bekleidete Die
Mutter des jetzigen Kanzlers war eine geborene Rougemont Jn
väterlicher Linie ſtammt er von einer alten heſſiſchen bürgerlichen
Familie Hollweg im Jahre 1780 heiratete Hartmuth Hollweg eine
Tochter des Frankfurter Bankiers Bethmann und fügte dieſen
Namen dem ſeinigen hinzu 1840 erhielten die Bethmann Hollwegs
den preußiſchen Adel

Der junge Theobald von Bethmann Hollweg widmete ſich dem
Studium der Rechte und beſtand 1879 das Referendar 1885 das
Aſſeſſor Examen Seine Vorgeſetzten erkannten bald die Befähi
gung und Arbeitskraft des jungen Juriſten So wurde er erſt
dreißig Jahre alt Landrat ſeines heimatlichen Kreiſes Ober
barnim Hier wirkte er zehn Jahre und wurde dann Oberpräſidial
rat in Potsdam 1899 ſehen wir ihn ſchon als Regierungspräſi
denten in Bromberg doch bereits drei Monate ſpäter kehrte er
als Oberpräſident nach Potsdam zurück Die großen Schwierig
keiten in der Verwaltung der Provinz Brandenburg und des mit
ihr verbundenen Bezirks Berlin boten dem jungen Oberpräſidenten
reichlich Gelegenheit ſeine Fähigkeiten zu zeigen und ſich für größere
Aufgaben fortzubilden Zuvor hatte ſich Herr von Bethmann
Hollweg auch einmal als Parlamentarier verſuchen wollen Er
kandidierte 1890 für die Reichspartei und wurde auch ge
wählt doch legte er ſein Mandat nieder da es angefochten wurde

Staatsſekretär des Jnnern Delbrück
ſteht jetzt im 54 Lebensjahre Er iſt am 19 Januar 1856 in
Halle a S geboren und trat 1877 nachdem er an den Uni
verſitäten Halle Heidelberg Greifswald und Berlin die Rechte
ſtudiert hatte als Referendar in den Juſtizdienſt Zwei Jahre
ſpäter ging er zur Verwaltung über und wurde im September
1882 Regierungsaſſeſſor Bis Auguſt 1885 bei der Regierung in
Marienwerder tätig wurde er mit der Verwaltung des Land
ratsamts in Tuchel beauftragt wurde 1886 Landrat dieſes Kreiſes
und im Dezember 1891 Regierungsrat beim Oberpräſidium in
Danzig wo er insbeſondere das Dezernat für landwirtſchaftliche
Angelegenheiten bearbeitete

Als durch den Tod Baumbachs 1896 der Poſten des Ober
bürgermeiſters von Danzig frei wurde bewarb ſich Del
brück darum und wurde am 21 Mai 1896 zum Erſten Bürgermeiſter
dieſer Stadt gewählt Am 8 Auguſt wurde er beſtätigt am
14 Auguſt in ſein Amt eingeführt und am 5 Oktober ins Herren
haus berufen Jm Oktober 1902 erfolgte ſeine Ernennung zum
Oberpräſidenten der Provinz Weſtpreußen und drei Jahre ſpäter
ſeine Ernennung zum Handelsminiſter Vier Jahre war Delbrück
als ſolcher tätig Hier ſei nur ſein erfolgreiches Wirken für das
kaufmänniſche Fortbildungsweſen und für die Weiterentwicklung
der Handels und Handwerkskammern hervorgehoben ebenſo wie
ſeine Mitwirkung bei dem letzten Börſengeſetz Mit vieler Mühe
und Arbeit gelang es ihm auch letzthin das Berggeſetz das den
Bergleuten einen gewiſſen Einfluß auf den Sicherheitsdienſt ge
währen ſoll zur Verabſchiedung zu bringen

Handelsminiſter Sydow
Der bisherige Schatzſekretär und jetzige Handelsminiſter

Sydow iſt am 14 Januar 1851 geboren Er widmete ſich der
juriſtiſchen Laufbahn Anfang der 80er Jahre war er als Land
richter in Berlin tätig 1883 erfolgte ſeine Berufung als ſtändiger
Hilfsarbeiter in das Reichspoſtamt wo er ein Jahr darauf zum
Vortragenden Rat ernannt wurde Hier avancierte er 1897 zum
Direktor der zweiten Abteilung und 1901 zum Unterſtaatsſekretär
Vier Jahre ſpäter erhielt er den Titel eines Wirklichen Geheimen
Rats mit dem Prädikat Exzellenz Als die Frage der Reichs
finanzreform in den Vordergrund der inneren Reichspolitik rückte
wurde Herr Sydow zum Nachfolger des ausſcheidenden Freiherrn
von Stengel ernannt Schon längere Zeit hatte man ſich mit dem
Gedanken beſchäftigt ob Sydow in ſeinem Amte verbleiben würde
Die Annahme der Steuergeſetze in der Faſſung der konſervativen
Mehrheit und vor allem die Ablehnung der Erbanfallſteuer auf
die ſich Herr Sydow auch perſönlich feſtgelegt hatte machten ſeine
Stellung als Schatzſekretär unhaltbar Nunmehr hat der Kaiſer
ſich zu einer anderen Verwendung der Arbeitskraft des Herrn
Sydow entſchloſſen

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Der neue Kultusminiſter Auguſt von Trott zu Solz ſteht im

54 Lebensjahr Er wurde am 29 Dezember 1855 als Sohn eines
kurheſſiſchen Legationsrates geboren 1879 trat er als Referendar
beim Oberlandesgericht in Frankfurt a M in den Juſtizdienſt
1886 wurde er Landrat und verwaltete als ſolcher erſt den Kreis
Höchſt a dann den Kreis Marburg den er auch von 1894 bis
1898 als Mitglied der konſervativen Partei im Abgeordneten
hauſe vertrat 1894 wurde er als Geheimer Regierungsrat in das
Miniſterium des Jnnern berufen Hierauf war er kurze Zeit
Regierungspräſident in Koblenz und wurde 1899 in gleicher Eigen

Peſt V r e e v a von Trott
rr Jm Mai 1905 erfolgte ſeine Berufung zum Oberpräder Provinz Brandenburg Präſidenten

Staatsſekretär Wermuth
Adolf Wermut der neue Staatsſekretär des Reichsſchatzamt

iſt am 23 März 1855 in Hannover geboren alſo 54 Jahre alt
Er beſuchte das Gymnaſium in Hildesheim und die Aniverſitäte
Leipzig Heidelberg und Göttingen Am 8 Juni 1876 in d
Juſtizdienſt getreten erledigte er den Vorbereitungsdienſt im Be
zirk Celle und wurde am 16 Juli 1881 Gerichtsaſſeſſor Jm Dezem
ber 1882 trat er zur allgemeinen Staatsverwaltung über und
wurde kommiſſariſcher Hilfsarbeiter im Reichsamt des Jnnern
dem er ſeitdem ununterbrochen angehört hat Er wurde 1885
ſtändiger Hilfsarbeiter 1886 Regierungsrat 1889 Geh Regie
rungsrat und Vortragender Rat 1894 Geheimer Oberregierungs
rat 1900 Wirkl Geh Oberregierungsrat und Miniſterialdirektor
und im Dezember 1904 Unterſtaatsſekretär Seit 13 März 1908
war er Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat Exzellenz Seiner Lei
tung unterſtand die handelspolitiſche Abteilung im Reichsamt des
Jnnern wie überhaupt ſeit langer Zeit Deutſchlands Handels
politik und Zolltarifweſen den Schwerpunkt ſeiner Tätigkeit bildete
Er war ſchon 1888 und 1889 Reichskommiſſar für die Weltaus
ſtellung in Melbourne und 1893 verwaltete er dasſelbe Amt für
die Ausſtellung in Chicago Jhm lag die Haupttätigkeit bei der
Verlängerung der Handelsverträge im Jahre 1897 und bei dem
Abſchluß der neuen Handelsverträge in den letzten Jahren gh
Mehrfach war er Delegierter bei den Handelsvertragsverhand
lung mit den fremden Staaten
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Das Handschreiben an Holle
Der König hat an den Staatsminiſter Dr Hokle

folgendes Handſchreiben gerichtet
Mein lieber Staatsminiſter Dr Holle Nachdem ich

Jhnen durch Erlaß vom heutigen Tage die wiederholt nach
geſuchte Dienſtentlaſſung in Gnaden erteilt habe kann Ich
es Mir nicht verſagen Jhnen für die treuen aufopfe
rungsvollen Dienſte welche Sie in allen Jhnen an
vertrauten Aemtern Mir und dem Vaterlande geleiſtet
haben Meinen wärmſten Dank auszuſprechen und damit
herzliche Wünſche für weitere Kräftigung Jhrer durch die
Bürde des verantwortungsvollen Amtes angegriffenen Ge
ſundheit zu verbinden Als Zeichen meiner Anerkennung
und Meines Wohlwollens verleihe Jch Jhnen den Roten
Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub
deſſen Jnſignien hierbei folgen Jch verbleibe Jhr wohl
geneigter König

Wilhelm R
Berlin im Schloß den 14 Juli 1909
An den Staats miniſter Dr Holle

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Ankunft der Kaiſerin mit dem Prinzen Joachim
Friedrich und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe in Cadinen wird wie
nunmehr feſtſteht am kommenden Freitag vormittag erfolgen

W Prinz und Prinzeſſin Auguſt Wilhelmſtatteten am Dienstag dem Fürſten und der Fürſtin Bülow einen
Beſuch ab

Fürſt und Fürſtin Bülow fuhren am Mittwoch nach
mittag kurz vor drei Ahr im zweiſpännigen Wagen mit Leibjäger
zum Kaiſerins Schloß

Ein Urteil über die neue Tabakſteuer
Dem vom Reichstag neu eingeführten Wertſteuerſyſtem

auf Rohtabake widmet die Süddeutſche Tabak
zeitung längere Ausführungen aus denen wir folgende
Einzelheiten wiedergeben

Eine Mehrheit deren Urteil nicht im geringſten durch irgend
welche Sachkenntnis getrübt iſt hat über die Köpfe aller Sach
verſtändigen hinweg und im Widerſpruch zu dem einmütigen
Wunſche des geſamten Tabakgewerbes ein Beſteurungsſyſtem be
ſchloſſen welches die gegenwärtige Konſtruktion des Organismus
der deutſchen Tabakinduſtrie von Grund auf zerſtören wird Durch
dieſes Wertzuſchlaggeſetz wird die Konkurrenzfähigkeit der Klein
betriebe in der Tabakinduſtrie vollkommen ausgeſchaltet und man
kann heute noch nicht überſehen wie weit die Konzentration dieſer
Jnduſtrie infolge des Geſetzes zunehmen wird und ob nicht außer
dem Kleinbetriebe auch ein großer Teil der Fabriken mittlern
Umfanges zur Vetriebseinſtellung gezwungen wird Das iſt
eine ganz neue Art von Mittelſtandspolitik Von
den Konſervativen haben wir nichts anderes erwartet denn bei
dieſer Partei iſt der Schutz des Mittelſtandes ſchon längſt ein
dekoratives Aushängeſchild Daß aber das Zentrum ſolch
mittelſtandsfeindlicher Politik zum Siege verholfen hat iſt ſehr
verwunderlich und man verſteht vollkommen die tiefe Erbitte
rung welche weite Kreiſe von Anhängern dieſer Partei ergriffen
hat die durch die jüngſten Beſchlüſſe betreffs der Tabakſteuer ihre
Exiſtenz bedroht ſehen Nächſt den Angehörigen des Tabak
gewerbes ſind die Beamten der Zollbehörde zu bemitleiden denn
das neue Syſtem ſtellt ihnen Aufgaben zu deren glatter Löſung
ſelbſt viel kaufmänniſcher konſtruierte Köpfe beinahe unfähig ſind
Jn demſelben Moment wo in Deutſchland die Tabakwertſteuer
eingeführt wird gehen die Vereinigten Staaten dazu über den
letzten Reſt dieſer Wertbeſteurung zu beſeitigen weil ſie ſich als
durchaus unpraktiſch erwieſen hat und koloſſale Erhebungskoſten
verurſacht Jn Deutſchland wird man jetzt das Experiment noch
einmal machen das in Amerika radikal abgewirtſchaftet hat

Das Blatt ſchließt ſeine Ausführungen mit dem Aus
ruf Unſinn Du ſiegſt

Die Bierſteuer in Süddeutſchland
Aus Mannheim wird berichtet Die badiſche Re

gierung wird bereits dem nächſten Landtag eine Vorlage
über eine Erhöhung der Vierſteuer auf die Sätze des Reiches
die 20 Mk vom Doppelzentner Malz bedingen zugehen
laſſen Auch die bayeriſche und wüärttembergiſche
Regierung werden die Bierſteuer erhöhen

Die badiſche Steuer iſt heute ſchon die höchſte im ganzen
Reichsgebiete und höher als die bayeriſche Sie iſt eine
reine Malzſteuer und beträgt 13 Mk vom Doppelzentner
verſchroteten Malzes

Allgemeine Mitteilungen
Der Verband württembergiſcher Frauen

vereine hat an die Regierung und die Stände eine Eingabe
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gerichtet die die Beſeitigung des bei der lebenslänglichen
Anſtellung beſtehenden Unterſchieds der männlichen und weib
lichen Beamten verlangt Nach dem Geſetz betreffend weitere Aende
rungen des Beamtengeſetzes ſoll die Anſtellung weiblicher Beamten
bei ihrer Verheiratung dauernd eine vieteljährlich kündbare
bleiben und ſich wiedr in eine ſolche verwandeln wenn bereits eine
Anſtellung auf Lebenslänglichkeit eingetreten iſt
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Ausland

Von der perſiſchen Revolnktion
Jn Teheran ſteht die Bevölkerung völlig auf Seiten

der Verfaſſungstruppen Männer mit roten Abzeichen er
muntern die Soldaten zum Kampf tragen Speiſen und Mu
nition herbei Die ruſſiſche Fahne die auf dem Hauſe des
Oberſten Ljakhow weht iſt den Schüſſen der Verfaſſungs
truppen ausgeſetzt weil das Haus in nächſter Nähe des von
den perſiſchen Koſaken beſetzten Platzes ſteht Es wird be
fürchtet daß die Fahne unabſichtlich verletzt
werden könnte und daß die Ruſſen dies als
Vorwand zu gewaltſamem Einſchreitennehmen Der Schah ſoll noch immer in
Sultanabad ſein Man ſchreibt ihm die Abſicht zu in
der ruſſiſchen Botſchaft Schutz zu ſuchen Der gut vorbereitete
und brillant durchgeführte Vorſtoß der Konſtitutionaliſten
erregt großes Erſtaunen und bei einem Teil der Bevölkerung
Enthuſiasmus Mehr als 3000 Bürger ſind zu den
Verfaſſungstruppen übergegangen DerNewyork Herald ergänzt dieſe Nachrichten durch einige
Einzelheiten Die Verfaſſungstruppen halten gute Ord
nung Das Haus des Premierminiſters Saad ed Dauleh iſt
von ihnen beſetzt Auch Koſaken und Soldaten aus der
Armee des Schahs gegen zu ihnen über Der Angriff der
Verfaſſungstruppen auf das von den Koſaken beſetzte Viertel
wird erwartet

England proteſtiert gegen Rußland
Die Erbitterung der Teheraner gegen die Ruſſen iſt

groß Eine Boykottbewegung ſetzt bereits energiſch ein Eine
Zuſchrift an die Times von Lord Lamington und anderen
Politikern bezichtigt die Ruſſen des fortgeſetzten Treubruchs
in Perſien und verlangt die Beendigung der Entente mit
Rußland wenn nicht unzweideutig auf die Okkupationspläne
in Nordperſien verzichtet wird Die Times meint in etwas
matter Ausführung zu dieſer Zuſchrift man dürfe ſich doch
hoffentlich auf die treuherzige Vertragstreue Rußlands
verlaſſen

Das Organ der panſlawiſtiſchen Expanſionspolitiker das
Nowoje Wremja veröffentlicht Teheraner Meldungen die

mit Vorſicht aufzunehmen und offenbar nur beſtimmt ſind
den bevorſtehenden Einmarſch der Ruſſen in Teheran zu
rechtfertigen Nach dieſen Meldungen ſind die Konſtitutio
naliſten und Bachtiaren verräteriſch in Teheran einge
drungen wo Sipahdar ſich zum Schah habe ausrufen
laſſen Jn Teheran herrſche abſolute Anarchie Leben und
Eigentum der Europäer ſeien ſchwer bedroht und der ſo
fortige Vormarſch der ruſſiſchen Truppen von Kaswin nach
Teheran ſei unbedingt erforderlich Nach einer weiteren
Meldung aus Petersburg erhielt der Kommandeur des ruſſi
ſchen Expeditionskorys in Perſien Befehl in Teheran ein
zumarſchieren und das europäiſche Viertel zu beſetzen

Der Häuptling der Vachtiaren

Von dem Sardar Häuptling Affad dem Führer
der Bachtiaren die augenblicklich im Bunde mit den
perſiſchen Konſtitutionaliſten Herren von Teheran ſind ent
wirft Henri Allemagne im Echo de Paris eine inter
eſſante Schilderung Der franzöſiſche Schriftſteller hat län
gere Zeit unter dem kurdiſchen Hirtenvolk der Bachtiaren
die das Hochland von Luriſtan an der perſiſchtürkiſchen
Grenze in der Gegend von Bagdad bewohnen geweilt und
kennt den Häuptling des Stammes gut perſönlich Der Sar
dar Aſſad iſt nach ſeiner Schilderung ein energiſcher ſehr
intelligenter fein gebildeter Mann der ſich beſonders die
franzöſiſche Kultur zu eigen gemacht hat Die Bach
tiaren verdanken ihm zahlreiche Ueberſetzungen von franzö
ſiſchen Literaturwerken zum Beiſpiel der Dame aux
Camsélias in ihre Sprache Affad kennt Europa und Paris
wo er lange Monate verbracht hat Nach europäiſchem Vor
bild gründete er für die Jugend ſeines Stammes viele

hulen in denen ein verhältnismäßig guter Unterricht er
teilt zu werden ſcheint

Die Familie des Sardars iſt den alten Kurdenſtämmen
verwandt die einſt von Syrien und Arabien auszogen um
Perſien zu erobern Die Mitglieder ſeines Geſchlechts ſind
den Vertretern der herrſchenden Dynaſtie der Kadjars
an Klugheit und Bildungsfähigkeit entſchieden überlegen
Der Vater Aſſads Huſein Gholi Khan weckte durch dieſe
Ueberlegenheit den Haß der Kadjars Er fiel 1882 einer
ſeigen Mordtat zum Opfer
S Der älteſte Sohn des Ermordeten Aſſad verbrachte die
Jahre von 1882 bis 1888 in den Gefängniſſen von Jsfahan
Bald nach ſeiner Befreiung im Jahre 1889 unternahm er
ſeine erſte Reiſe nach Europa zur Pariſer Weltaus
ſtellung Das Schloßdes Kardars in Djunugum 200 Kilo
meter von Jsfahan bietet ein ſeltſames Gemiſch von abend
ländiſcher Kunſt und allmorgenländiſcher Architektur Manche
Teile des Schloſſes erinnern ſtark an italieniſche Bauten Der
Empfangsſaal iſt ganz in feinſtem Moſaik ausgelegt und er
ſtrahlt abends in feenhafter Beleuchtung

Der Sardar iſt abſoluter Beherrſcher ſeines
Stammes Er hat unbeſtrittenes Recht über Leben und Tod
ſeiner Untertanen Die Todesſtrafe wird aber von Aſſad
nur ſelten verhängt Dagegen werden bei den Bachtiaren
häufig Uebeltäter zu Gefängnis das heißt zu längerem
oder kürzerem Aufenthalt in einer bewachten Berghöhle oder
zur Verſtümmelung meiſt zum Abhacken einzelner
Finger oder der ganzen Hand verurteilt Straßenräuber
trifft nach bachtigriſchem Geſeiß die furchtbare Strafe der
urchſchneidung der Achillesſehne eine Operation die in acht von zehn Fällen den Tod zur Folge hat Ein

örder wird bei den Bachtiaren ſtets den Angehörigen des
rmordeten zu beliebiger Beſtrafung ausgeliefert

Bis zum Jahre 1850 waren die Bachtiaren völlig unab
angig und erkannten keine Autorität an Huſſein Gholi
han der Vater Aſſads vermochte ſich als erſter zu ihrem
eherrſcher aufzuſchwingen Der Schah von Perſien hat

den Bachtiarenhäuptling zu ernennen beſitzt aber in Wirklichkeit nicht die geringſte Macht
über dieles Vergvolk Der Eifer mit dem Aſſad dem Schah

gegenüber für die verſprochenen liberalen Reformen ein
tritt iſt natürlich nicht rein ſelbſtloſen Motiven entſprungen
Zweifellos hofft der Bachtiarenhäuptling den Traum der
Vorfahren erfüllen und nach dem Sturze der Kadjars ſelbſt
den perſiſchen Thron beſteigen zu können Die Konſtitutio
naliſten halten aber wie ihr Führer Sipahdar dem Korre
ſpondenten des Nowoje Wremja erklärt hat einen ſolchen
Wechſel für ein noch größeres Unglück als die Fortdauer der
Regierung des von ihnen bekämpften herrſchenden Schahs
und dieſer Erwägung wird es Mohammed Ali Kadjar in
erſter Linie zu verdanken haben wenn er trotz der Erfolge
ſeiner Gegner nicht die verdiente Strafe der
Entthronung erleidet

Freiherr v d Goltz und die türkiſche Armee
I Die türkiſche Preſſe fährt fort ſich mit dem Wieder

eintritt des Freiherrn v d Goltz in die türkiſche Armee zu
beſchäftigen Sämtliche Blätter drücken lebhafte Be
friedigung aus und heben hervor die im Auslande
entſtandenen Gerüchte über politiſche Zwecke der Miſſion des
Freiherrn v d Goltz haben bei den Türken einen üblen Ein
druck gemacht Es ſtehe der Türkei frei tüchtige Helfer
überall zu ſuchen Von allen fremden Perſönlichkeiten die
zur Zeit des früheren Sultans in türkiſchen Dienſten ge
ſtanden hätten habe Freiherr v d Goltz ſich am wenigſten
mit Politik abgegeben Er habe an dem bewährten preu
ßiſchen Grundſatz feſtgehalten daß die Politik dem Soldaten
fern bleiben müſſe

Der jungtürkiſche Tanin ſagt alle Hoffnungen der
türkiſchen Armee ſeien auf die Ankunft des deutſchen Stra
tegen gerichtet Kein Fremder kenne die türkiſche Armee
und ihre Bedürfniſſe ſo wie Freiherr v d Goltz Jetzt wo
die Hinderniſſe früherer Zeiten beſeitigt ſeien werde ſeine
Tätigkeit nicht nur dem Heere ſondern dem ganzen Lande
unvergleichlich mehr nützen können Tanin begrüßt Frei
herrn v d Goltz als wahren und aufrichtigen Freund der
Türkei deſſen Aneigennützigkeit über jeden Zweifel erhaben
ſei Aehnlich äußern ſich Jttihad und andere Blätter

Das beleidigte Ungarn
S Dr Wekerle hat bereits auf die erſte Nachricht wo

nach eine Verletzung der ungariſchen Natio
nalfahne während der Anweſenheit des Thronfolgers
des Erzherzogs Franz Ferdinand in Sinaja ſtattgefunden
habe ein dringendes Erſuchen an den Miniſter Freiherrn
v Aehrenthal gerichtet der Sache auf den Grund zu gehen
und falls die Verletzung erwieſen ſei ausreichen de Ge
nugtuung zu fordern Der ungariſchen parlamen
tariſchen Kreiſe hat ſich eine große Aufregung über dieſen
Vorfall bemächtigt Namentlich wird hier ſchwer empfunden
daß der Thronfolger die rumäniſch ſiebenbürgenſche Kolonie
empfangen Hut als deren Sprecher Dr Popovici fungierte
der bekannt iſt wegen ſeines glühenden Haſſes gegenüber
allem was ungariſch iſt und der ſich um dem Vollzug eines
ungariſchen Gerichtsurteils zu entgehen über die rumäniſche
Grenze geflüchtet hat

Der oppoſitionelle Flügel des ungariſchen Abgeordneten
hauſes hat im Laufe des geſtrigen Vormittags bereits die
nötigen Unterſchriften geſammelt um den Präſidenten des
Abgeordnetenhauſes zu veranlaſſen eine außerordent
liche Sitzung einzuberufen Man befürchtet daß es
während der Sitzung zu Kundgebungen gegen den
Thronfolger kommen kann

Das indiſche Wetterleuchten
Wie der Standard aus Kalkutta meldet treffen

die Bengalen große Vorbereitungen um den 7 Auguſt den
Jahrestag des Boykotts engliſcher Waren
zu feiern Jn einer Volksverſammlung hielt der bengaliſche
Führer Arabindo Ghoſe eine Rede in der er der Hoffnung
Ausdruck gab daß die Bengalen ſich zu Zehntauſenden ver
ſammeln würden um gegen die Trennung Ben
galens zu proteſtieren Er erklärte die Polizei hätte
ihm mitgeteilt daß er den Mund zu weit aufreiße Er
wolle jedoch ſeine Zuhörer daran erinnern daß das Leben
im Gefängnis nicht ſo Schreckliches habe wenn man des
Sinnes ſei ſeinem Lande zu dienen Die Gefängnishaft
könne von allen ertragen werden Wenn ſie gewillt ſeien
den verlangten Preis zu bezahlen könnte ſich das Land
ſicher erheben

Aus dem Leben da Fonſecas
Ueber den Lebenslauf des braſilianiſchen Präſident

ſchaftskandidaten Hermes da Fonſeca veröffentlicht der
Blumenauer Urwaldsbote das folgende

Marſchall Hermes da Fonſeca der künftige Bundespräſident
ſtammt aus einer alten Soldatenfamilie die im Norden Braſiliens
zu Hauſe iſt Sein Vater war ebenfalls Marſchall und hat an
dem von Taunay geſchilderten Rückzug von Lagung einer der
glänzendſten Epiſoden des Paraguaykrieges
hervorragenden Anteil genommen Jhm ſoll jetzt in der Bundes
hauptſtadt ein Denkmal errichtet werden Der Onkel des
künftigen Präſidenten Marſchall Deodora da Fonſeca war der
erſte Präſident der braſilianiſchen Republik die in dieſem
Jahre ihr zwanzigjähriges Veſtehen feiert Hermes da Fonſeca
ſtand zur Zeit der Republikerklärung als Kapitän in Rio und hat
als ſolcher an den Vorgängen die zum Sturz des Kaiſerreichs
führten tätigen Anteil genommen Sein Vater der damals in
Bahia ein höheres Kommando bekleidete war anfangs mit der
Umwälzung nicht einverſtanden ſöhnte ſich aber ſpäter mit der
Neuordnung der Dinge aus Unter Rodrigues Alves als Lauro
Sodrs ſeinen verunglückten Putſch veranſtaltete an dem auch einige
Offiziere und vor allen Dingen die Militärſchüler beteiligt waren
hat Hermes da Fonſeca durch ſein entſchloſſenes Auftreten die
Situation gerettet Als Kriegsminiſter hat er bedeutende
Reformen in Angriff genommen und den Anfang zur Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht gemacht indem er ſich
hauptſächlich das deutſche Heerweſen zum Vorbilde nahm in das
er bei ſeinem Beſuche in Deutſchland perſönlich einen Einblick
gewann Kürzlich iſt auch ſein Sohn Leutnant Mario da Fonſeca
nach Deutſchland gereiſt um dort militäriſche Studien zu machen

Kleine Tagesnachrichten
Der deutſche Geſandte in Braſilien Graf v Arco

Valley iſt plötzlich verſchieden Er war an einer Bauch
fellentzündung erkrankt

Harting Landeſſen der ſich ſeit einigen Tagen in
Petersburg aufhielt und mit der Geheimpolizei konferierte iſt
nach London abgereiſt Er erhielt eine Penſion von 5000 Rubeln
zugeſichert und wird ſich nach London oder Südamerika begeben

Die griechiſchè Regierung betrachtet die provi
ſoriſche Löſung der kretiſchen Frage als ſehr günſtig und iſt
überzeugt von einer baldigen definitiven nationalen Löſung Schon

Anerkennung der beſtehenden Rechte Griechen
lands auf Kreta Die Oppoſitionsführer hingegen beurteilen
die Note ſehr ungünſtig weil ſie gar keine Erwähnung der Ver
einigung mit Griechenland enthalte was in der Note vom Oktober
vorigen Jahres der Fall geweſen ſei

Aus Kolumbien Nach einem Telegramm des ameri
kaniſchen Geſchäftsträgers in Bogota an das Staatsdepartement
iſt der Friede in Barranquilla in Kolumbien wiederher
geſtellt worden Die Blockade der Stadt iſt aufgehoben und der
Verkehr auf dem Magdalenenſtrom wieder aufgenommen worden

e äccccc
Halle und Umgebung

Halle a S 15 Juli
Sine hallische Ortsgruppe des Hansabunckes

Geſtern abend fand ſich in der Handelskammer eine
Anzahl Bürger aus den verſchiedenſten Bevölkerungs
ſchichten ein um über die Gründung einer Halliſchen Orts
gruppe des Hanſabundes die vorbereitenden Schritte zu be
raten

Herr Geheimer Kommerzienrat Steckner der die
Verhandlungen leitete gab in einem längeren Vortrage
ein Bild der Verhältniſſe die zur Bildung des Hanſabundes
gedrängt haben An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte
Ausſprache die dahin führte daß man einen aus 25 Gliedermn
beſtehenden Ausſchuß bildete Betont wurde daß es ſich
bei dem Hanſabund nicht um eine Vereinigung
von Groß induſtriellen und Großkaufleuten
handle ſondern daß der Bund ſich namentlich auch an die
Kleingewerbetreibenden und die Handwerker wende deren
Intereſſen ja von den Beſtrebungen des Hanſabundes un
mittelbar berührt werden Jn vielen Städten ſind z B die
Jnnungsmeiſter in großer Zahl dem Bunde beigetreten

Mit der Werbearbeit will man in kürzeſter Friſt ein
ſetzen

Zum Vorſitzenden wurde Herr Geheimer Kommerzienrat

Steckner gewählt

Die Neuregelung der Mietsentſchädigung der Lehrer
in unſerer Provinz harrt noch der Feſtſetzung durch den

Provinzialrat
Jn der Rheinprovinz iſt das bereits geſchehen Dort

hat der Provinzialrat die Mietsentſchädigung für Volks
ſchullehrer für Orte mit dem Servisſatz von 580 Mk auf
650 Mk feſtgeſetzt

Zum Calvin Jubiläum
Zur Ergänzung des Berichts über die im Dom ſtatt

gehabte CalvinFeier teilen wir noch mit daß von dem auf
Urlaub befindlichen Präſidenten des Königlichen Kon
ſiſtoriums der Provinz Sachſen folgendes Telegramm aus
Hahnenklee eintraf Die Feier zum Gedächtnis des S
Reformators begleite ich mit herzlichen Segenswünſchen
v Doemming

Entomologiſche Geſellſchaft zu Halle a S E
Jn der letzten Sitzung demonſtrierte Herr Bandermann

eine zu den Lieblingen der Sammlerwelt zählende Schmetterlings
gruppe die farbenſatten Bären Arctiüdae und gab anſchließend
ſeine Erfahrungen bei der ſchwierigen Zucht eines der ſchönſten
davon Pleretes matronula zum Beſten Die im Juli auf nie
deren Pflanzen anzutreffende Raupe macht im Ganzen 4 oder
5 Häutungen durch und überwintert gegen Ende März oder im
April kommt ſie wieder zum Vorſchein und frißt nochmals 2 bis
3 Wochen ehe ſie ſich zum Verpuppen einſpinnt Die Zucht hat
nur Ausſicht auf Erfolg wenn man die Raupen treibt ſo daß
ſie bis zum Winter faſt erwachſen ſind ferner muß man ſie im
Frühjahr ſorgfältig mit warmen Waſſer baden um die von der
Winterruhe her anhaftenden verhärteten Exkremente abzulöſen

Herr Krüger ſprach über die Syſtematik der Jnſekten die
immer noch Gegenſtand weitgehender Meinungsverſchiedenheiten
iſt Nach dem meiſtbefolgten Syſtem ſtellen die Jnſekten die höchſte
der 4 Klaſſen der Gliedertiere Arthropada und ſomit eine Weiter
entwicklung der Ringelwürmer Annelida dar Allerdings bildet
nach den Unterſuchungen von Heymons der berühmte Peripatus
nicht wie man bisher meinte eine direkte Ueberleitung ſondern iſt
als Glied einer Parallelentwicklung anzuſehen

Herr Kleine verbreitete ſich über die Syſtematik der inter
eſſanteſten Stücke des von Herrn Krüger am Adriatiſchen Meer
geſammelten Fliegenmaterials

Herr Haupt demonſtrierte Schwebfliegen Syrphidae und
Siebweſpen Crabrones aus der Goitzſche ſowie zwei für die
halleſche Fauna neue Schlupfweſpen Pimplariae Coleocentrus
excitator aus der Goitzſche und Cremotylus marginatus vom
Petersberg Ferner teilte er eine neue biologiſche Beobachtung
mit er ſah eine Silbermundweſpe Ectemnius guttatus einen
Zünsler Crambidae als Futter für ihre Nachkommenſchaft in
ein Sandloch eintragen Bekanntlich finden ſich die meiſten und
frappanteſten Beiſpiele für Mimikry in den Tropen daß aber auch
unſere Heimat eine ganze Reihe mimetiſcher Formen beherbergt
zeigte Herr Bandermann an einigen inſtruktiven Zuſammen
ſtellungen von Rindenſtücken mit darauf in natürlicher Ruheſtellung
befeſtigten Schmetterlingen die durch Färbung Zeichnung und
Haltung ihrer Umgebung ſo ähnelten daß ſie auf wenige Schritt
Entfernung ſelbſt für ein geübtes Auge verſchwanden

Die Zentral Auskunftsſtelle für Auswanderer

in Berlin W 9 hat im zweiten Vierteljahr 1909 1 April bis
30 Juni in 3376 Fällen Auskunft an Auswanderungsluſtige er
teilt Beantwortet wurden insgeſamt 5430 Anfragen über die
verſchiedenen Auswanderungsgebiete Davon bezogen ſich 27609
auf die deutſchen Kolonien Es gibt kaum ein Gebiet über das
nicht Anfragen eingelaufen und beantwortet wären

Von den 2202 Anfragenden die ihr Alter angaben waren
283 weniger als 20 Jahre 1311 zwiſchen 20 und 30 448 zwiſchen
30 und 40 128 zwiſchen 40 und 50 und 32 über 50 Jahre alt und
von den 2707 Frageſtellern die Angaben über ihren Perſonenſtand
machten waren 1961 ledig 718 verheiratet und 28 verwitwet
Nach dem Berufe waren unter den Anfragenden am ſtärkſten
die Kaufleute Handwerker und Landwirte vertreten Von den
Anfragenden bezeichneten ſich 448 als mittellos während über
900 zum Teil über recht erhebliche Summen verfügten

Die Zentral Auskunftsſtelle für Auswanderer erteilt kaſtenlosdie Tatſache der Uebergabe der Note an die Regierung bedeute die l ſchriftliche und mündliche Auskunft Zur mündlichen Auskunfts
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An Stelle des verſtorbenen Profeſſors der engliſ
Philologie an hieſiger r R Wagner hat der
ordentliche Profeſſor Dr Max Förſt er in Würzburg einen
Ruf nach Halle erhalten und angenommen

Der Evangeliſche Bund verſendet ſein 273 Heft der Flug
ſchriften des Evangeliſchen Bundes das dem Gedächtnis
Johannes Calvins gewidmet iſt

Ev Arbeiterverein Das Gartenfeſt verbunden mit Kinder
beluſtigungen findet nicht am 18 Juli ſondern am Sonntag den
25 Juli im Paradiesgarten ſtatt Siehe Freitag Annoncenteil

Reiche Honigernte Den Bienenzüchtern t dieſes
Jahr wie die Fachzeitungen ſchreiben eine reiche Honig
ernte in Ausſicht Die reiche Tracht mag im Zuſammen
hang ſtehen mit dem gefallenen Honigtau der ſeit langen
Jahren ausgeblieben war Auffallend F auch der Ertragan Sienenſchwärmen die in großer Zahl fielen

c

Gerichtsverhandlungen
Denkzettel für eine anonyme Brieſſchreiberin

Bernburg 13 Juli Wegen Schreibens eines ano
nymen Briefes ſchmutzigen Jnhalts wurde heute die ledige
18jährige Martha A aus Güſten trotz Leugnens vom hieſigen
Herzogl Schöffengericht zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt
Die Verhandlung fand wegen Gefährdung der Sittlichkeit
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Die reiche Erbin
Würzburg 13 Juli Das hieſige Landgericht hat die Witwe

eines Hilfsbremſers die 13 Jahre lang mit einem Bauern aus
Steinach ein Verhältnis hatte und ihm unter Vorſpiegelung einer
reichen Erbſchaft nach und nach 70000 Mark abge

ſchwindelt hatte zu fünf Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehrverluſt verurteilt

r

Vermischtes

Die Dollarprinzeſſin und der Vizefeldwebel
Auch eine Dollarprinzeſſin gab dieſer Tage in Brom

berg eine ſeltſame Gaſtrolle Die Dame eine geborene
Brombergerin war mehrere Jahre in Rußland und hat ſich
dann 12 Jahre in Amerika aufgehalten wo ihr eine Er b
ſchaft in Höhe von 250 000 Mark zufiel Jn einem An
fall von Glückstaumel kehrte ſie nach Bromberg zurück und
lernte dort in einem Lokal in der Bahnhofſtraße einen Vize
feldwebel vom 148 Jnfanterie Regiment kennen der ihr
ſehr gefiel Jn fröhlicher Laune die ſich nach reichlichem
Weingenuß einſtellte verſprach ſie dem Vizefeldwebel für
jeden Kuß 20 Mark Dieſe ſeltene Gelegenheit zu
leichtem Gelderwerb nutzte der Feldwebl tüchtig aus ſo daß
ſeine Taſchen bald mit Gold gefüllt waren Jn dieſer ge
hobenen Stimmung vergaß er ganz ſeinen Dienſt einem
Vorgeſetzten der ihn zur Kaſerne zurückholen wollte
widerſetzte er ſich und leiſtete dieſer Aufforderung
keine Folge ſo daß die Sache für ihn ein ſehr unange
nehmes Nachſpiel haben dürfte Die Dollarprinzeſſin iſt
nach dieſer Liebesaffäre ſchleunigſt aus Bromberg abgereiſt

Entgleiſung eines Badezuges Der Norderneyer Eil
zug 147 entgleifte wie aus Köln gemeldet wird unweit der
Station Worringen Vier Waggons fuhren ins Feld hin
aus und ſtürzten dort um Ein Wagen wurde total zer
trümmert Glücklicherweiſe befanden ſich in ihm keine Paſſa
giere Jnfolge des Regenwetters war der Zug überhaupt
nur mäßig beſetzt Nennenswerte Verletzungen von Fahr
gäſten ſind außer geringfügigen Beulen und Hautabſchür
fungen nicht vorgekommen Nur der Heizer Teuſch aus Mül
heim a Rh erlitt einen Beinbruch Die Aufräumungs
arbeiten wurden ſofort begonnen Die Badegäſte wurden
in einem beſonderen Zuge weiterbefördert

Hochzeitsreiſen im Luftballon ſind das Reueſte für die
Flitterwochen von heute Dem Beiſpiele eines amerika
niſchen Bildhauers der im Staate Maine mit ſeiner jungen
Frau die Hochzeitsreiſe im Luftballon unternahm iſt jetzt
auch ein unternehmender deutſcher Fabrikant gefolgt Jn
Poſen trat der Fabrikbeſitzer Gumnior mit ſeiner Gattin
die Hochzeitsreiſe im Freiballon Poſen in Gegenwart
zahlreicher Zuſchauer an Der Ballon entführte die Hoch
zeitsreiſenden in der Richtung nach Nordoſt

Ein Berliner in der Oſtſee ertrunken Jn den Fluten
der Oſtſee hat der 40jährige Kaufmann Otto Pauli Pro
kuriſt eines Baugeſchäfts in Berlin der ſeit einigen Tagen
in Bad Reſt bei Köslin zur Erholung weilte ſeinen Tod
gefunden Er war bei ungünſtiger See zu weit hinaus
geſchwommen und da ſogenannte Sog herrſchte hatte er
nicht mehr die Kraft den Strand zu erreichen Zwar ver
ſuchten einige Badegäſte ihm Hilfe zu bringen doch war es
zu ſpät der Schwimmer ſank vor ihren Augen in die Tiefe
und ertrank Die ärztliche Beſichtigung der bald darauf ge
landeten Leiche ergab daß Waſſer in die Lunge getreten
war ein hinzutretender Herzſchlag hatte den Tod be
ſchleunigt

Tödlich verunglückt Seinen Verletzungen erlegen iſt
der Direktor Steinhardt von der Rapidin Aktiengeſellſchaft
in Birkenwerder der bei einer Exploſion ſchwer verun
glückte Er experimentierte in ſeinem Privatkontor in der
Fabrik mit einem Sauerſtoff Rettungsapparat in Gegen
wart eines Fräuleins Krakau aus Hamburg und ſeines
dreijährigen Neffen Egon Lohmann Der Apparat explo
dierte infolge eines noch nicht aufgeklärten Verſehens und
alle drei Perſonen erlitten durch den ausſtrömenden Sauer
ſtoff ſchwere Zotreen en Direktor Steinhardt ſtarb
in der königlichen Klinik Fräulein Krakau und der kleine

an liegen im Hedwigs Krankenhauſe ſchwer dar
nieder

Das Drama im Hauſe Rothſchild Ueber den W
Selbſtmord des 21 jährigen Barons Oskar Rothſchild des
jüngſten Sohnes des Barons Albert Rothſchild in Wien
iſt noch in Ergänzung der bisherigen Mitteilungen zu be
richten Der Todesfall erregte in Wien außerordentliches
Aufſehen Man

a

laubte ſofort nicht an eine natürlicheTodesurſache und immer beſtimmter trat das Gerücht von die Auflöſung iſt Lore ley Ich weiß nicht was
einem Selbſtmorde auf das ſchließlich dadurch beſtätigt deuten Au Auer Am Aueſten

erteilung ſt r Halle eine Zweig Auskunſtoſtelle eingerichtet Aus daß in dem R Palais dien h hen ehe e en e hen See Polen ne en e Letzte Xachriektenmorden den Tatbe ſtellen hat Baron Oskar von
Rothſchild hat ſich erſchoſſen und der Beweggrund des
Selbſtmordes iſt n ſein Vater ihm die Heirat mit einer
Wiener Schauſpielerin die er liebte nicht geſtattete Die
Beziehungen des jungen Barons zu der Schauſpielerin
datieren aus dem vorigen Jahre Schon damals erklärte
Baron Oskar die Schauſpielerin heiraten zu wollen und
es kam deswegen zu heftigen Auftritten zwiſchen ihm und
ſeinem Vater

Ein neuer Mord im Newyorker Chineſenviertel Wieder wird
aus Chinatown dem Chineſenviertel Newyorks ein Verbrechen
gemeldet nur mit dem Unterſchiede daß diesmal das Opfer kein
Weißer ſondern ein Chineſe iſt Der chineſiſche Wäſchereibeſitzer
Ung Yow der erſt vor zwei Wochen in der Stanton Street eine
Wäſcherei eröffnete wurde in einem Waſchzuber unterhalb ſeiner
Wäſcherei ermordet aufgefunden Wahrſcheinlich iſt er erſt nach
einem verzweifelten Kampf mit ſeinen Mördern erdroſſelt
worden Die Leiche war beinahe vollſtändig mit Waſſer bedeckt
das mit dem Blute des Toten vermiſcht war An allen Teilen
ſeines Körpers befanden ſich Wunden und Schrammen Ein dicker
Strick war feſt um ſeinen Hals geſchnürt und es ſcheint feſtzuſtehen
daß Erdroſſelung den Tod herbeiführte Als Motiv der Tat wird
Raub oder Rache angenommen Von den Mördern fehlt bis jetzt
jede Spur

Drei Perſonen unter Meineidsverdacht verhaftet Vor einigen
Wochen fand in Duisburg ein Preßbeleidigungsprozeß gegen den
Redakteur Schuch von der Niederrheiniſchen Arbeiterzeitung ſtatt
der mit der Freiſprechung des Angeklagten endete Nun wurden
unter dem dringenden Verdacht des wiſſentlichen Meineides im
Zuſammenhang mit dieſer Affäre der Polizeiſergeant Greifen
ſt e in der Händler Notgermann und deſſen Tochter Gertrud
ſämtlich aus Hamburg verhaftet

Ein Hundertfünfzigjähriger Der Landwirt A Schroth
in Heuſenſtamm am Rhein beſitzt einen Weinſtock Gutedel
genannt der aus der Zeit des ſiebenjährigen Krieges
ſtammt Auch in dieſem Jahre grünt er wieder und trägt
Früchte Die Wurzel iſt unter dem Fundament des Hauſes
gewachſen

Kanalbauten und Jnduſtrie Es vergeht faſt keine Woche
daß in Mittel Weſt und Oſtdeutſchland für die Herſtellung der
Binnerkanäle Millionenobjekte vergeben werden Der maſuriſche
Schiffahrtskanal ſoll Anfang nächſten Jahres begonnen werden
Zu den Hunderten von Millionen Mark welche für die Kanäle im
Binnenlande jetzt verbaut werden tritt nun auch die Erweiterung
des Kaiſer Wilhelm Kanals Von den Arbeiten für dieſen iſt vor
einer Woche ein Teil und zwar 52 Millionen Kubikmeter Erd
maſſenbewegung vergeben worden woran 16 Unternehmer beteiligt
ſind Etwa 33 Millionen Kubikmeter ſollen noch im
Herbſte d J oder im Frühjahr 1910 ausgeſchrieben werden Da
dieſe gewaltigen Arbeiten faſt ausſchließlich durch große Bagger
maſchinen ausgeführt werden erhalten beſonders die Firmen des
Baggerbaus und Feldbahnen Beſchäftigung Wie umfangreich
dieſe Aufträge ſind erſieht man daraus daß eine einzige Groß
unternehmung jetzt für Bauten am Nordoſtſee Kanal für 900 000
Baggermaſchinen an eine Lübecker Maſchinenbauanſtalt vergab
Bei den Schleuſen und Brückenbauten werden auch der Zement
induſtrie lohnende Lieferungen zufſallen

Sein Lebenswerk auf dem Totenbett geſchaffen hat wie aus
Newyork berichtet wird der berühmte amerikaniſche Aſtronom
Profeſſor Simon Newcomb deſſen Tod jetzt in den Kreiſen
der Wiſſenſchaft lebhafte Trauer hervorgerufen hat Noch vor
zwei Jahren führte der greiſe Gelehrte trotz ſeiner 72 Jahre einen
Aufſtieg auf das Matterhorn aus Profeſſor Newcomb erkrankte
bereits im vergangenen Herbſt in Harvard Vor vier Monaten
war ſein Geſundheitszuſtand ſo troſtlos daß die Aerzte alle Hoff
nungen aufgaben Man verſtändigte den Gelehrten von ſeinem
Zuſtand Als er erfuhr daß der Tod unabwendbar ſei beſtand er
darauf auf einer Matratze nach Waſhington geſchafft zu werden
wo er ſofort eine Anzahl Stenographen engagierte und ihnen in
aller Eile das Werk diktierte deſſen Abſchluß ſein Leben krönen
ſollte ſeine große Arbeit über den Mond Es war ihm vergönnt
die Genugtuung zu erleben noch wenige Tage vor ſeinem Tode
den letzten Bogen dem Drucker übergeben zu können

Weh dem der ſchwindelt Einen luſtigen Beitrag
zum Kapitel von der Schmiere bietet folgende Annonce die
der Börſenztg zufolge kürzlich in einem württembergiſchen
Lokalblättchen zu leſen war Saiſon Theater in A Jm
Saale des Gaſthofs z Wilden Mann Direktion Aſſarius

konzeſſ Theaterunternehmer Zum Benefiz für Louiſe
und Aſſarius M Unter freundlicher Mitwirkung der hieſ
Stadtkapelle Novität An ſämtlichen Bühnen Deutſch
lands unzählige Male aufgeführt Wehe dem der
lügt Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Franz v Schön
than Wehe dem der lügt iſt eines der humorvollſten
Luſtſpiele der Neuzeit und hat in kurzer Zeit den Siegesflug
über ſämtliche Deutſche Bühnen gemacht und iſt überall mit
ungeheurem Beifall aufgenommen worden Auch hier wer
den die verehrlichen Beſucher zufriedengeſtellt das Theater
verlaſſen Jndem wir obiges Luſtſpiel zu unſerem Benefiz
gewählt können wir mit Gewißheit einen heiteren Abend
verſprechen und bitten wir in Anbetracht des bisher ſo flauen
Geſchäftsganges uns durch recht zahlreichen Beſuch zu unter
ſtützen Hochachtungsvoll Louiſe und Aſſarius M Es wäre
intereſſant zu erfahren was Herr Aſſarius M nun eigent
lich aufgeführt hat

Jm Wirtshaus Gaſt der hinausgeſchmiſſen wird wütend
Warum ſchmeißen Sie den andern Herrn nicht hinaus der hat doch
r mehr Lärm gemacht als ich Wirt Der hat noch nicht be
zahlt

Geſchichtsprofeſſor fragt im Examen Herr Kandidat
nennen Sie mir einen Zeitabſchnitt von unbegrenzter Dauer
Kandidat Die Beratungen über die Reichsfinanzreform

Selbſtgefühl Zweihundert Frachtbrief hab ich heut ab
ſtempelt Die werden ſchau n wenn ich amal nimmer bin

Flieg Bl
Auch ein Scherzrätſel Von einem Abonnenten erhielt eine

Budapeſter Zeitung Volksblatt folgendes hinreißende Gedicht
Johannisbeeren Himbeergelee

Ein mäßig großer Sack voll Flöh
Eine klüglich verſäumte Ueberfuhr,

Ein Schlüſſelpatent eine Omegauhr
Grimaſſen Roſen Frauenhände
Fünfzehn dickleibige Halbfranzbände
Faulheit Mäßigkeit emſiges Schaffen

Ein altes Zebra nebſt zwei jungen Affen
Ein Kamm eine Katze ein Augenglas
Nun ratet einmal was iſt das

Das iſt wie der Verfaſſer ſelbſt hinzufügt ein Scherzrätſel
ſoll es be

Außerſyndikatliche Verträge
des Kaliſydikats

H Berlin 14 Juli Eigenmeldungides Louis
Hirſch Depeſchenburegau Ueber die heutige Auf
ſichtsratsſitzung des Kaliſyndikates erhalten wir vom Syn
dikat ſelbſt folgende Nachricht Die Mitglieder und der Auf
ſichtsrat des Kaliſyndikates nahmen heute den Bericht
über die außerſyndikatlichen Verträge ent
gegen die in der Nacht vom 30 Juni zum 1 Juli von
Aſchersleben Sollſtedt einerſeits und von der aus Weſte
regeln Salzdetfurth Roßleben Thüringen und Einigkeit
gebildeten Verkaufsvereinigung andererſeits ab
geſchloſſen worden ſind Beſtimmte Vorſchläge über die Be
handlung dieſer Verträge lagen noch nicht vor ſo daß eine
Beſchlußfafſung nicht erfolgte

Zwieſpalt im konſervativen Lager
Dresden 14 Juli Privattelegramm Jn

einer nur Mitgliedern zugänglichen Verſammlung der hie
ſigen Konſervativen wurde wie der Dresdener Korreſpon
dent der Frankf Ztg mitteilt nur mit Mühe eine ſchroffe
Erklärung gegen die preußiſchen Konſervativen in Sachen
der Reichsfinanzreform verhindert Man gibt ſich alle Mühe
eine weitere Schärfung des zwiſchen den preußiſchen und
ſächſiſchen Konſervativen hervorgetretenen Gegenſatzes zu
verhindern Es beſteht die Abſicht in einer Ende d Mts
ſtattfindenden Landesverſammlung eine völlige Trennung
von den preußiſchen Konſervativen zu beantragen

Straßenkampf in Teheran
Teheran 14 Juli Privattelegramm Die Revolu

tionäre kämpfen verzweifelt gegen die Verteidigungsſtellung
der Koſaken Ununterbrochen wird mit Kreuzotgeſchützen
und Kanonen gefeuert Der Artillerieplatz und die perſiſche
Telegraphenſtation ſind in den Händen der Revolutionäre
Auf unzähligen perſiſchen Häuſern ſind Freiheitsfahnen an
gebracht Gegen den Sommerſitz des Schahs ſind noch keine
Revolutionäre gerückt

Schiffskataſtrophe
Newyork 14 Juli Der Stahldampfer Cowle kollidierte

auf dem Superiorlake mit dem unbeladenen Dampfer Scott
Jnnerhalb weniger Minuten ſank Cowle und ſeine ganze
Beſatzung vierzig Mann ſind ertrunken Die Zuſammen
ſtoßurſache bedarf noch der Aufklärung

Königin Wilhelmina beim Herzog von Cumberland
Gmunden 14 Juli Jn Cumberlandſchen Hofkreiſen

behauptet man daß Königin Wilhelmina der Niederlande
nebſt ihrem Gemahl im Laufe des Sommers eine Erholungs
reiſe ins Salzkammergut unternehmen und Gmunden und
St Wolfram beſuchen werde

Oeſterreichs Urteil über VethmannHollweg
H Wien 14 Juli Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen

beurteilt man wie die Neue Freie Preſſe erfährt den
neuen deutſchen Reichskanzler als einem
beſonnenen klugen Staatsmann der ſich in
die auswärtigen Geſchäfte leicht hineinfinden und im Jnnern
den verſchiedenen Parteien ohne Vorurteil entgegentreten
wird Eine Politik die ſeinen Anſichten nicht entſpricht
werde er gewiß nicht führen Er habe den Vorzug ein

guter Redner zu ſein nGeneralſtreik der VBruggwaldtunnelarbeiter
Bern 14 Juli Sämtliche Arbeiter die beim Bau des

Bruggwaldtunnels von der Firma Buß u Co Bern beſchäf
tigt ſind treten in den Ausſtand Jn Rohrſchach führte der
Streik der auch auf die Streckenanlage der BodenſeeToggen
burgbahn übergriff zu Gewalttätigkeiten Die Streikurſache
dürfte mit dem Tunneleinſturz in Zuſammenhang ſtehen

Raubmord
H Vielitz 14 Juli Der hieſige angeſehene Advokat

Samuel Halbreich wurde heute nacht in ſeiner Wohnung von
unbekannten Tätern ermordet und beraubt

Ein Vorſtoß Englands
H Konſtantinopel 14 Juli Wie die Türquie unter

Vorbehalt meldet wurde der Pforte eine Anleihe von 30
Millionen Pfund zur Kapitaliſierung des ägyptiſchen Tri
buts angeboten wovon 10 Millionen bar und 20 Millionen
in zehn Jahresraten zu zahlen wären

Ein griechiſcher Geheimbund
Saloniki 14 Juli Nachdem die Polizei in Konſtanti

nopel einen griechiſchen Geheimbund entdeckt hat wurden
hier bei zahlreichen griechiſchen Geſchäftsleuten Haus
ſuchungen vorgenommen Waffen und kompromittierende
Schriftſtücke beſchlagnahmt und 20 Perſonen verhaftet

Madrid 14 Juli Die Regierung hat bisher keinerlet
Beſtätigung von dem angeblichen Einmarſch des Roght in
Fez erhalten

Konſtantinopel 14 Juli W
land und Rußland heute der Pforte eine
Perſien überreichen
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Provinzial Nachrichten
Erſtochen

X Allſtedt 14 Juli Jn der Dienstagnacht wurde der
Arbeiter Chr Schmidt Vater von 6 Kindern auf dem
Lindenmarkt erſtochen Von dem Täter fehlt jede Spur

Entgleiſt
V Nordhauſen 14 Juli Geſtern nachmittag entgleiſte

beim Rangieren auf dem Güterbahnhof eine Lowry Durch
Zurückhalten eines nachlaufenden Wagens wurde größeres
Unglück verhütet Mit vieler Mühe konnte der entgleiſte
Wagen mittels Kranes wieder ins Gleis gebracht werden
Glücklicherweiſe fiel der Wagen nicht nach der Seite der ab
ſchüſſigen Böſchung zu da er ſonſt den ſteilen Abhang hinab
gerollt wäre

Hoher Ueberſchuß
Hannover 13 Juli Die Provinzialverwaltung hat

für das laufende Jahr aus den Ueberſchüſſen des Rechnungs
jahres 1907 und der Vorjahre den namhaften Betrag von
597 277 Mk mit in die Einnahme ſtellen können

Auſſehenerregender Selbſtmord
Dresden 14 Juli Die Kunde von einem aufſehen

erregenden Selbſtmord durcheilte heute die Stadt Der
Mitinhaber der bedeutenden Weingroßhandlung H Schoen
rock Nachf in Dresden und der Settkellerei Buſſard in
Niederlößnitz bei Dresden Handelsrichter Grahl hat ſich
ofen nachmittag in ſeiner Wohnung in Niederlößnitz er

oſſen
Ueber das Motiv zirkulieren der Leipz Abendztg zu

folge zurzeit allerlei unkontrollierbare Gerüchte Vor etwa
drei Wochen wurde der Mitinhaber Reppſchen der die Seele
des Geſchäftes war vom Herzſchlag auf der Straße ereilt
und verſtarb ſofort Möglicherweiſe iſt in dieſem Vor
kommnis ein Anlaß zu dem Selbſtmord Grahls zu ſuchen

Freyburg 14 Juli Einträgliches Geſchäft
Daß das Kirſchenpflücken noch zu den lohnenden Arbeiten
gehört beweiſt folgender Fall Der hieſige Arbeiter R
pflückte in vergangener Woche gemeinſam mit ſeiner Frau
in etwa elfſtündiger Arbeitszeit im Durchſchnitt täglich
7 Zentner Kirſchen Da der übliche Pflückerlohn 3 Mk für
den Zentner beträgt ſo hatte er ſich die hübſche Summe von
126 Mk verdient
2 5Hettftedt 13 Juli Verhaftet wurde hier das

Dienſtmädchen Anna W Sie iſt dringend verdächtig vor
mehreren Monaten in einem hieſigen Hotel eine Geldbörſe
mit 250 Mk Jnhalt unterſchlagen zu haben die ein Reiſen
der dort liegen gelaſſen hatte

V Köthen 14 Juli Zum Sängertag des
Sängerbundes an der Saale am kommenden
Sonntag werden etwa 400 Sänger hier erwartet Für
11 Uhr iſt im Prinz von Preußen die Hauptprobe zum
Konzert angeſetzt Letzteres beginnt nachmittags 3 Uhr im
Garten von Oſterköthen Nach Schluß des Konzertes findet
dann in Oſterköthen noch ein geſelliges Beiſammenſein ſtatt

SSSSeeegg
Theater und Musik

Bettelheim f Nach einem Leben das ihm mehr Ent
täuſchungen als Freuden gebracht hat iſt der frühere lang
hprige Dramaturg des Reſidenztheaters in Berlin
gacob Bettelheim geſtern geſtorben Er hat ein

Alter von 67 Jahren erreicht war aber in den letzten Jahren
von ſchweren Krankheiten heimgeſucht worden Bettel
heim hat ſich auch ſchriftſtelleriſch vielfach zu betätigen ver
ſucht Neben zahlreichen Ueberſetzängen aus dem Fran
zöſiſchen rühren mehrere Theaterſtücke aus ſeiner Feder her
die ſeinen Namen wenigſtens zeitweiſe auf dem Programm
unſerer Bühnen feſthielten Perſönlich war er ein anſpruchs
loſer und beſcheidener Mann an den ſeine Freunde ſich immer
gern erinnern werden

Die diesjährige Wallenſtein Feſtſpiele
am 17 und 18 Juli ſtattfinden gehen ſo ins Große daß ſie
alle derartigen Veranſtaltungen weit übertreffen Das
Feſtſpiel Die Gründung Eger von Franz Ditt
mar das unter der Leitung des Hoftheater Regiſſeur Karl
Grube auf der alten Hohenſtaufen Burg aufgeführt wird
wird von kunſtſinnigen Egerer Bürgern und Bürgertöchtern
ſchon ſeit Monaten fleißig geübt Der Zuſchauerraum im
Burghof faßt 5000 Perſonen Am Feſtzug nehmen über 2000

Koſtümierte teil darunter 500 zu Pferde Die Muſik zum
Feſtſpiel iſt von Dr Heinr Schmidt der auch die hiſtoriſchen
Märſche für die Muſikkorps des Feſtzugs bearbeitet hat

Der Meſſingputzer Dramatiker hat ein neues Bühnen
werk vollendet Herr Otto Reinhardt Popper ſchreibt an
ein Berliner Blatt Geſtatte mie die ergebene Mitteilung
zu unterbreiten daß ich in Gemeinſchaft mit dem Mecha
niker Willy Klobunda eine abendfüllende Komödie Die
Rechtloſen vollendet und daß die dazu gehörige Muſik von
Paul Erhardt geſchrieben iſt Jndem ich um Jhr gütiges
Wohlwollen auch fernerhin bitte zeichnet mit ergebenſter
Hochachtung Otto ReinhardtPopper Meſſingputzer

Handel Goworbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 27tg

Ba 3 Uhr 10 Min Kredit 200,12 Diskonto 186 60, Deutsche
nk 343 Paketfahrt 117 25 Nordd Llovd 90 Russische Anleihe

57 1902 87 Laurahütte 183,25 Bochumer Guss 230,37 Harpener
Gelsenkirchen 178 87 Berliner Handelsgesellschaft 172 60

Altimore 117 Kanada 182,50 Phönix 174,75 Dresdner Bank
53,40 Lombarden 21 A G 231,62 Stemens Halske 220 25
eutsche Uebersee 158 90 Luxemburger 198,75 Tendenz Still

8 Am Kassamarhkt notierten höher Berliner Vnions
rauerei 1 Germania Brauerei Berlin 2 Schultheiss Brauerei

1,50 Vereinsbrauerei 3,75 Viktoria Brauerei 1,25 Aluminium
nd Ges 1,75 Dürkopp 4,50 Gasmotorenfabrik Deutz 1 Ho

dtswerke 3 Kappel Masch 3 Malmedie 1,75 Baer Stein
25 Penziger Masch 2,50 Schwartzkopff 50 Höchster Farben
S Union chem Fabrik 1,25 Deutsche Gasglühlicht 12 Deutsche
I piegelglas I Neue Photograph Ges I Kahla Porzellan 2 Var

Papierfabrik 3,25 Hasper Werke Montan Ind Ges I
4 andshütte 2,40 niedriger Böhmisches Brauhaus 1,75
dlet Zementfabrik I Breitenburg Zement 2,60 Gaggenauer

die in Eger

Fisen 1 Hofmann Waggon 2 Lübecker Masch 1 Panzer I
Julius Pintsch 1,50 Rhein Metall 2,75 Wegelin Hübner 4
Albert chem Fabrik 1 Berliner Dampfmasch 4,75 Delmenhorst
Linoleum 2 Gebhardt Koenig ,25 Schweiger Glashütte ,50
Aschaffenburg Papier 2,50 Berliner Jutespinnerei 2 Nordd
Gummi ,50 Bismarckhütte 75 Düsseldorfer Röhren 1,50
Geisweider Eisen 1,90 Rhein Nassau 1 Langendreer 1
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Londoner Börse vom 14 Juli Es notierten Epgit Kongors
84,31 Rio Tinto 75,00 Geduld 3,81 Goldfields 47 Steel com 71,87
Steel prets 128,87 Rand Mines 15, Anaconda 81

Preisvereinigung der Brauereien
Eine Konferenz sämtlicher an der norddeutschen Brausteuer

gemeinschaft interessierten Brauereien findet heute in Dortmund
statt um über eine generelle Erhöhung des Bierpreises zu be
schliessen Die rheinisch westfälischen Brauereien sind für eine
Erhöhung um 5 Mk pro Hektoliter

Internationales Aluminium Syndikat
Seit einiger Zeit schweben Verhandlungen die die Gründung

eines internationalen Aluminium Syndikats bezwecken

Zur Preisermässigung für Hochofenkoks
Das Ausmass der vom Kohlensyndikat jüngst beschlossenen

Preisermässigung für Hochofenkoks um 1,50 Mk war vielfach
als unzureichend für die bedrängten Roheisenwerke bezeichnet
worden Aus Syndikatskreisen wird darauf erwidert dass der
Preis des Hochofenkoks nicht unter die Selbstkosten gedrückt
werden dürfe Die mehrfach aufgetauchte Annahme dass die
gegenwärtig auf rund 2 Millionen To zu beziffernden Vorräte
ausschlaggebend auf die Preisermässigung gewesen sind sei
durchaus irrig da richt damit zu rechnen ist dass der um
1,50 Mk für die Tonne ermässigte Preis für Hochofenkoks zu
s0 starken Bezügen anreizen könnte dass auf die Vorräte zu
rückgegriffen werden müsste An deren Unterbringung demkt
man nur für den Fall dass in Zeiten einer Hochkonjunktur ein
plötzlich einsetzender ausserordentlich grosser Bedarf auftritt

Ueber die beschlossene Erhöhung der Gummifabrikatpreise
erichten die Vereinigten Berlin Frankfurter Gummiwaren

fabriken dass beschlossen sei folgende Mindestaufschläge fest
zusetzen

für sämtliche technische Weichgummiartikel im Preise bis
fnkl 3 Mk per Kilo einen Aufschlag von 10 Proz

für sämtliche technische Weichgummiartikel im Preise über
3 Mk bis inkl 12 Mk per Kilo einen Aufschlag von 15 Proz

für sämtliche technische Weichgummiartikel im Preise über
12 Mk per Kilo einen Aufschlag von 20 Proz

Die Aufschläge gelangen für die ab 15 Juli cr eingehenden
Aufträge in sichtbarer Form auf den Fakturen zum Ausdruck
Veranlasst worden sind die Preiscrhöhungen durch seit Monaten
an dauernde Steigerung des Rohgummis für den heute Preise
notiert werden wie solche kaum zuvor dagewesen sind

Deutsche Kolomial Gesellschaft für Südwestafrika Für die
an der Börse umlaufenden Dividendenschätzungen von 25 Proz
gegen 20 Proz I fehlt bisher die Bestätigung der Ver

waltung
Die bereits angekündigte Gründung einer neuen Feuerver

sicherungsgesellschaft in Köln hat stattgefunden Die Gründung
trägt den Namen Rheinische Feuerversicherungs Akt Ges
Das ursprünglich auf 3 Millionen festgesetzte Kapital ist aut
5 Millionen erhöht worden

Schiffahrtsstatis k Bei einer in Magdeburg abgehaltenen
Konferenz wegen der Binnenschiffahrtsstatistik sagte der Ver
treter der Regierung zu dass die Statistik nicht als Material
für die Bemessung der geplanten Schiffahrtsabgaben benutzt
werden solle

Die Glashüttenwerke J Schreiber und Neffen in Fürsten
berg a O und Briesen sind in eine Aktiengesellschaft mit 1 Mill
Mark Kapital umgewandelt worden

Ludwig Hupfeld Akt Ges in Leipzig Wie die Verwaltung
unverbindlich mitteilt wird für 1908/09 wieder mit einer Divi
dende von 10 Proz gerechnet

Waren gang Brrr e
Getreide

Berliner Produktenbörse 14 Juli Am Fräühmarkt nosiersen
Weizen inländ Roggen inländ 121,00 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss vosenscher u schlesischer frei
21 217 mitssel 205 219 gering 157 204 russischer mittel u gering
183 199 Mais runder 158 164 Gerste inländ Futtergerste miatte
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 137
bis 143 Rrbsen inländ und aus ländischer Putterware 200 308 kleine

Weigenmehl 00 38,60 36,60 Roggenmehl 0 und 1 22,60 7 8,50
Weizenkleie 11,59 12 59 Roggenkleie 12 62 13 10 Alles frei Bann

Hamburg 14 Juli Getreidemarkt Weizen OstholstMecklbg 370 275 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 194 200
Gerste ruhig südruss 118 119 Hafer fest Holst
Mecklenburger 205 215 Mais ruhig La Plata 121 1e2

Answerphé6n 14 Juli Deutscher La Platazug Kontrakt per
Juli 70 Sept 5,65 Nov 5,60 Jan 8,52 Märs v, 7 FrStetig Umsatz 25,000 Kg

Pest 14 Juli Weizen fest per OKkt 18,82 Gd 18,84 3B
Roggen per Okt 10,13 Gd 10 1 Br Hater per OKt 7,65 G
7,66 Br Mais per Juli 7,98 Gd 7,94 Br

Zucker
Hamburg 14 Juli Rübenrohzueker 1 Prodakt Basls 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Juli 10,560 10,82 10,50August e e 10,60 10,57 10,57 vOktober 1C,32 10,02 10,00 de

Pezember 19,00 9,97 9,96März 10,17 10,15 190April 10,30 10,20 10,17 nbehauptet ruhig matt
Kaßtee

Hamburg 14 Jalt Good average Santos
vorm nachm abendsper September 359 Gd 34 d 34 dDezember 30 d 32 d 32 dMärz so Gd 80 d 80t dMai 80 i Gd 30 Gd 36 Gdstill ruhig behauptet

Rio de Janeiro 14 Juli
43 000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 14 Juli Kartoffelmehl und Stärke 24,75 88,265 Venohto

Stärke
Prima Kartotlelstärke und Mehl tor

Kaffee Zufnhren 10,000 Sack in Rio

NMagäeburg 14 Juli

Berſiner Vlehmarkt
Berlin 14 Jali Stadtischer Ssohlaohtviehmarkt

Amblicher Bericht der Direktion Es standen zuw Verkauf 536
Rinder 3443 Kälber 2008 Sohate und 18,234 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50kgSohlachtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kalber a feſnste Mastkülber Vollmilehmast und beste Saug
külber 95 100 A b mittlere Mastkälber und gute Saugktlber 86
dis 90 M e geringe Saugkälber 44 50 d ältere gering ge
nührte Kälber Fresser 61 55 MA Scohafe a Mastlämmer und
jüngere Mlasthammel 78 79 M b ältere Masthammel 75 77 M
o müssig genährte Hammel und Sehafe Märzsohafe 65 68 Mark
Sehweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
tlelsehige der teineren Rassen und deren Kreuzungen 71 74 M
D r T 73 M o gering entwickelte 64 67 M d Sauen
4 arkKVerlauf und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben etwa

100 Stüok un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich rauhig
Bei den Sohufen fand der Bestand bis auf zwei Drittel Aboatz

Der Sohbweinemarkt setzte ruhig ein verlief langsam und hinterlässd

UVeberst and Zum Sehluss waren die notierten Preise nicht zu
erzielen

s Oktober
Köln 14 Juli Rabol loko per m hHamburg 14 Juli Stadtschmalz 67,28 amerik Steam 67,75

Chamberlain 59,50

Nordhausen 14 Juli Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
1o5 106 h es 75 A0 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

75,26 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer
Heu Stroh usw

Halle 14 Juli Beriodt über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto
m Pr ise r 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bet

einzelnen Fahren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett dio
Fuhrenyreise sind in ern etet Roggen LangstrohHanddrusch 8,00 8,50 Maschinenstroh für Papierfabriken
BRoggenstroh und Weigzenstroh 80 zu Streugwecken 2,00
2,50 Breitdrusch 2,50 Wiesenheu alt hies od Thar beste
Sorten onne Angebot neues hiesiges 4,90 4,26 alte gute tremde
Sorten 4,00 4,509 Kleeheu altes erster Sohnitt beste Sorten
5,00 65,50 neue Warenicht angeboten Torfstreu in 300 Zentner
Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom Lager hier

60 M Häcksel gesund und trocken bei Partien frei Bahn
hier 2,25 im eingelnen vom Lager hier 76 M

Wolle
Bremen 14 Juli Baumwolle ruhbig Upl loko middl 64 Ptg
Liverpool 14 Juli Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import 13,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 14 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 9,24
Alexandria 14 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 17,26

Nov 17,28 Jan 18,01
mische ProdukteHamburg 14 an per loco 8,90 Felr Märs

9,65 frei Fakrzeng Hamburg
Metalle

London 14 Juli Ohili Kupter stetig 577 8 Mon 587, Zinn
Straits stetig 1311 8 Monat 1826, Blei span rubig 125, englisoh
13 Zink gewöhnliche Marke frage 22 sper Marke 225

Amerillkanische W arenmmüvlkte
Kabelmeldung vla Azoren Bmdoen

Vew Vork 13 7 14 7 oOhicago 13 7 14 T
Weisen p Juli 126 131 Weizen p Juli 11S7 126

Sept 1157 1 15 v Sept 1 1125Mais p Juli 771 80 Mais p Juli 72 i 72p Sept 78 75 Sap 67 66Mehl Spring celears 5,10 sS,05 Eater p Juli 50 48
Katftee Fair Rio Nr 7 7 10 7,10 Sept 43 i 43

p Juli 7,05 7,05 Roggen p Sept 79 80An 7 10 7,00 Schmalz Juli 1 70 11 77Petroleum in Cases 10,80 10,80 Sept 11,70 11,80
do in New Vork 8,40 8,40do in Philadelphia 8,85 8,35

Tendenz Weisen erregt Mais rubig

Vasserstüncie
4 bedeutet üver unter Null

e rrrrrrrrerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrSagnſeo und Unstrut Fall WVnehs
Artern Brückenpegel 13 Juli 0,36 I Juli 88 r
Nebra Overpegel 08 02 1 nUnterpegel pri 88 r 1,88Weissenfels Oberpege 2 2,44 aUnterpegel ro 28 r 0,80 2 2Protha r 14 00 14Alsleben Oberpegel 13 2,38 16 49 S 2Unterpegel I 80 u 11Bernburg 88 02 14Kalbe Oberpegel r 48 1,50 2do Unterpe gel ro,52 58 2lsor Egor Elbe Moldau

Juli all Wuchs Juli Fall Wuchs
Budweis 15 56 182 Torgau l 2 18 rPrag Wittenberg 2,80 8Jungbunzl hwo,28 15 Rosslau 2,87 7Laun 49 17 l 86 SPardubitz r 44 31 Magdeburg 3,94 12 cBrandeis 0,92 ITangermde 18 2Melnik u s WVittenbrge 2,e6 88 eLersmeritz 14 1,50 es Domiste Peg 18 39 1
Aussig r 0 Hohnstort 14 2,s1Dresden 0 10 s Lauenvurg 2,81 3Aussig 14 I Pegelstand plus 169 em Vom Oberlaut
werden 465 em Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenagiger Berlin

14 Juli 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

T uwar heute zu nachstehenden Sätzen VerkäuferDie Virma
für Vorprämien bezw Käuter für Räckprämien

Vorprämien Raoockpräzoien
Juli August Juli Angust

bombarden 21ll 21Franzosen 156 155 163 153Baltimore 118 L 119 3 116 115Canad Pacifio 18 1851 180 189Türken Lose 147 148 2
Darmstädt B S S SDise Comm 188 S 183Berl Hadlsges 1732 1745 171 171 2 1Dtsch Bank 244 245 24 u 241Dresdner Bk 154 I 15 152 L 152Oesterr Ored 201 202 19s 188Russenbank 143 144 2Dynam Trust S SHamb Paoket 118 1195 2 1161 L 116 2Nordd Lloyd s1 1 92 2 88 L 872 ePrince Henry 180 1307Gr Berl Strb 185 18T 2 i E 181 i 239Reichsanl 87Russen v 1902 8 87 el 7Bochamer 231 2 238 3 227 2023z J 185 2 186 8 181 2 280elsenkirech

Harpener 192 193 2 188 188Phönix I I 1725 23 rc 201 8 2027 4 195 8 194 4Dortmunder SA G 234 2 238 2Naohfrage und Angoebot Proise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 14 Juli

Geld Brier SAdler Kali A 2 Hugo 32251 3275Alenandersball 9650 9750 Immenrode 8900 4000Beienrods 5100 5350 Johannashall 4700 4850
Burdach 13,500 14,000 Justus 1 89 92Oarlsfund 7100 7500 Kaiseroda 8400 8800Oeeilienball S S Krügersball Akt 99 101Desdemona 7550 Luadwigshall 82 84Dèsohb Kali Akt 129 180 Neustassfurt 10,500 l 1,000
Deutschland 4450 465 0 Reiohskronoe
Priedriohshball 97 99 Lossa 1100 1200Glachanut RolandSondershausen 17,000 17,500Ronneberg Akt 138 140
Gunthbershall 4000 4100 Rothenber 2550 2625Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 4400 4500
Hansa 3600 8700 SobhieferkauteHaddort Vor A Siegfried I 5000 5100Helddurg 75 76 Sigmundshall 177 179Heldrungen I 1s8501 1800 Teutonia AKt 148
Heldrungen II 1775 1878 Wilbelmshall 12,650 12,950
Hermenn II S S Windersball 14,000 14,200Hohenfels 7800 8000Hohbennollern 5400 5600 l
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